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Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien

eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit

sowie alles Gute für das kommende Jahr.
.

Ihre Gemeindeverwaltung



Adventsbummel durch Langenwetzendorf am 4. Advent 
 

 

 

Sonntag, 21. Dezember 2025, ab 14 Uhr, 6. Adventsbummel in Langenwetzendorf  
Dieser traditionelle Spaziergang kurz vor dem Weihnachtsfest erfreut sich bei Jung und Alt, vor allem 
bei unseren Kindern, großer Beliebtheit. Es ist eine gute Gelegenheit, sich im Dorf auf den Weg zu 
machen, sich zu treffen, einen Becher Glühwein zu genießen und darauf gespannt zu sein, was es 
noch alles in der nächsten Straße zu entdecken gibt und wen man trifft. An aufgestellten 
Spendenboxen bietet sich die Möglichkeit, finanziell Danke zu sagen. 
 

     
 
Wir hoffen, dass sich wieder viele Bürger beteiligen. Kleine Gesten, wie ein Adventslicht vorm Haus 
oder ein Spruch für die Bummler, sind genauso wertvoll wie etwas Schmackhaftes, etwas 
Selbstgemachtes, schöne Dinge, die den Besitzer wechseln sollen, Überraschungen für Kinder oder 
weihnachtliche Musik... Freuen wir uns auf Begegnungen, nette Gespräche und eine Nascherei am 
Wegesrand im vorweihnachtlich geschmückten Langenwetzendorf! 

 

Das Glockengeläut im Langenwetzendorfer Kirchturm  

Ist es Ihnen schon aufgefallen? Die Glocken der Langenwetzendorfer Kirchturmuhr 
läuten wieder so, wie sie es seit vielen Jahrzehnten getan haben. 
Im Turm hängen drei unterschiedlich große Glocken. Die kleine Glocke läutet jede 
Viertelstunde und die mittlere Glocke übernimmt den Stundenschlag der vollen 
Stunde. Das Besondere: während es damit in den meisten Kirchen erledigt ist, läutet 
in Langenwetzendorf die große Glocke noch den „Nachschlag“, also nochmal den 
Stundenschlag. Er ermöglichte früher den Bauern auf den Feldern rund um das langgezogene Dorf, 
ein zweites Mal zu hören, wann Feierabend ist. Hergestellt wurde dieses ganz besondere Uhrwerk 
von der Schlosserfirma Wilhelm Kerstan vermutlich bereits Ende des 19. Jahrhunderts. Die Werkstatt 
befand sich in der Leubastraße, damals noch Fürstengasse, und war für seine qualitativ hochwertigen 
Turmuhren bekannt. So gibt es beispielsweise auch in Naitschau, Kühdorf, Nitschareuth und 
Hohenleuben Turmuhren, die von Kerstan gebaut wurden, aber eben ohne Nachschlag. Diese 
Besonderheit konstruierte er eigens für seine Heimatkirche. Leider wurde dieser Nachschlag vor 
einigen Jahren bei einer Reparatur im Glockenturm außer Betrieb genommen. Aber dieses Jahr im 
Herbst konnte er wieder in Kraft gesetzt werden. Vielen Dank an Alle, die dazu beigetrugen! Ein 
besonderer  

    
 

Dank geht an Toni Albert aus Hirschbach. Er hat sich mit der 
Mechanik beschäftigt und ehrenamtlich alles wieder so gerichtet, 
wie es sein muss. Private Spenden ermöglichten die Finanzierung 
und Familie Käßner, die seit vielen Jahrzehnten das Uhrwerk 
aufzieht, sorgt auch weiterhin dafür, dass die Uhr läuft. Nun kann 
man die vollen Stundenschläge wieder ein zweites Mal im 
langgezogenen Langenwetzendorf hören.  

 

 
 

Frohe und erholsame Feiertage sowie viel Gesundheit für 2026!                        
J.P. 

 
 



Wir wünschen allen
Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und
fürs neue Jahr viel Erfolg.

Ihr

Versicherungsbüro
Gunter Horlbeck

Geschäftsstelle der ERGO Beratung und Vertrieb AG, Neuärgerniß 64

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten

und alles Gute fürs Jahr 2026.

Wir wünschen allen unseren Kunden

ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest sowie ein gesundes

und erfolgreiches neues Jahr.

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Bistro
„Rihana”

Frohe Weihnachten
und alles Gute für’s neue Jahr.

Wir wünschen allen Lesern eine
schöne Advents- und Weihnachtszeit.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

von Langenwetzendorf und den Ortteilen, Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, 

Hainsberg, Hirschbach, Lunzig mit Kauern, Kühdorf, Naitschau, Neugernsdorf, 

Neuärgerniß, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube mit Altgernsdorf und Wittchen-

dorf, Zoghaus sowie der Stadt Hohenleuben mit Brückla, 
 

im Namen der Gemeinde wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten, besinnliche Fest-

tage und Gesundheit, Zufriedenheit sowie eine friedvolle Zeit im Kreise Ihrer Lie-

ben. Mögen Harmonie und gemeinschaftlicher Zusammenhalt Sie durch die Fest-

tage begleiten. 
 

So schön wir in der sogenannten ruhigen Zeit Harmonie und gemeinschaftlichen, 

familiären Zusammenhalt schätzen und lieben, so unverzichtbar ist aber auch der 

gesellschaftliche Zusammenhalt, weil er Stabilität, Vertrauen und Lebensqualität 

stärkt. 
 

Er schafft Orientierung in Krisen, fördert gegenseitige Unterstützung und verhindert Ausgren-

zung. Wenn Menschen sich gehört, respektiert und gleichberechtigt fühlen, arbeiten sie besser 

zusammen, lösen Konflikte konstruktiv und tragen gemeinsam Verantwortung für das Gemein-

wesen. Ein starker Zusammenhalt ermöglicht solidarische Antworten auf Herausforderungen 

und er fördert die Akzeptanz von Veränderungen, weil mehr Menschen überzeugt sind, dass der 

Weg gemeinsam geht. Kurz: Er macht Gemeinschaften resilient, sozial gerecht und zukunftsfä-

hig. 
 

Diesen gesellschaftlichen Zusammenhalt sehe ich immer weiter schwinden. Viele Menschen 

fühlen sich nicht mehr mitgenommen, mitgenommen bei politischen Entscheidungen die teil-

weise enorme Auswirkungen für ihre Zukunft haben. 
 

Erinnern wir uns an die Debatte um das Heizungsgesetz, der sogenannten Kriegstüchtigkeit oder 

auch aktuell zum Thema Windkraft infolge der Energiewende. 
 

Unsere Gemeinde ist auch in vielen Bereichen von politisch-idiologischen Planspielen und Glas-

kuppeldenken der Landes- und Bundespolitik betroffen, welche mich oft an die sture, beratungs-

resistente Planwirtschaft der DDR erinnern. 
 

Wir nehmen immer mehr wahr, das politische Geschenke, welche meistens im Rahmen von 

übertragenen Aufgaben an die Landkreise und Kommunen weitergegeben, nicht vollumfänglich 

ausfinanziert werden. Dies bringt unsere Kommune, wie auch viele anderen Kommunen in haus-

hälterische Schieflagen. 
 

Konnexitätsprinzip, es soll eigentlich sicherstellen, dass keine kostenintensiven Aufgaben z.B. 

vom Land auf die kommunale Ebene übertragen werden, ohne, dass die Kommunen für diese 

Mehrbelastung vom Land einen entsprechenden finanziellen Ausgleich erhalten. Es gilt: Wer 

bestellt, der bezahlt. Leider wird immer mehr gegen diesen Verfassungsgrundsatz seitens Bund 

und Land verstoßen. Beispiele hierfür sind die Finanzierung unserer Kita ´s seitens des Landes 

oder die Ausfinanzierung vom Bundesteilhabegesetz gegenüber unserem Landkreis.  
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Zugleich weisen wir auf die chronische Unterfinanzierung kommunaler Aufgaben hin, die uns 

vor große finanzielle Herausforderungen stellt. Ohne verlässliche und angemessene Finanzaus-

stattung von Land und Bund bleibt vieles von unserer kommunalen Handlungsfähigkeit einge-

schränkt. Ich appelliere an die politischen Entscheidungsträger, die Stabilität und Zukunftsfähig-

keit unserer Gemeinden sichern. 
 

Wir brauchen eine Komplettwende und Revision aller Landes- und Bundesausgaben. Es muss 

genau geprüft werden, was brauchen Bund, Länder und Kommunen für eigene Aufgaben, bevor 

die großzügigen Geschenkaktionen rund um den Erdball beginnen.  

Wir Kommunen haben diese Hausausgaben schon gemacht. 
 

Der gesellschaftliche Zusammenhalt wird sich erst wieder verbessern, wenn die Menschen mer-

ken, dass ihre Ängste, ihre Sorgen gehört und auch Lösungen geboten werden. Die Kritik der 

Politeliten an einer immer weiter erstarkenden „politischen Alternative“, welche Vorschläge und 

Lösungen zu vielen Problemen einbringt, kann ich nicht nachvollziehen, außer man verschließt 

sich der Realität und zur Notwendigkeit von grundlegenden Veränderungen, z.B. bei Sozial-, 

Renten-, Asyl- und vor allem bei der Klimapolitik. Brandmauern sind hier nicht zielführend. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in diesem Sinne wünsche ich mir, wünschen wir uns, mehr Gehör auf`s Volk, auf das Volk als 

Basis unserer Gesellschaft, die Basis für unseren Wohlstand durch unsere Unternehmen und alle, 

die unser Land mitgestalten und weiterentwickeln. Das muss die „große Politik“ wieder erken-

nen und akzeptieren.  

Denn nach 35 Jahren deutscher Wiedervereinigung müssen wir anscheinend mal in Erinnerung 

bringen, wer hier das Sagen hat, dem Motto getreu: „Wir sind das Volk“. 
 

Für das fast vergangene Jahr 2025 möchte ich mich bedanken für euer Vertrauen, eure Unter-

stützung und euren Einsatz im vergangenen Jahr. Möge der kommende Frühling des Wandels 

uns gemeinsam neue Kraft geben, damit wir miteinander, füreinander und für unsere Gemein-

schaft weiterhin Verantwortung übernehmen. 
 

Frohe Weihnachten, eine erholsame Zeit in den Kreisen der Liebsten und einen guten Start ins 

neue Jahr! Ob unsere Unternehmen, Vereine, Kirchen, Feuerwehren oder Einzelpersonen, viele 

haben sich zum Wohle unserer Gemeinde eingesetzt, um auch in diesen schwierigen Zeiten dafür 

zu sorgen, dass eine relative Normalität erhalten werden konnte. 

Dafür gebührt größter Dank.   
 

Ebenfalls gilt mein Dank auch an die Verwaltung, den Mitarbeitern des Bauhofs in Langenwet-

zendorf und Hohenleuben, unseren fleißigen Erzieherinnen in den 5 Kitas unserer Gemeinde und 

der Kita der Stadt Hohlenleuben. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

von Langenwetzendorf und den Ortteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, 

Hirschbach, Lunzig mit Kauern, Kühdorf, Naitschau, Neugernsdorf, Neuärgerniß, Nitschareuth, 

Wellsdorf, Wildetaube mit Altgernsdorf und Wittchendorf, Zoghaus sowie der Stadt Hohenleu-

ben mit Brückla, 
 

lassen Sie uns zuversichtlich sein und gespannt auf das neue Jahr 2026.  

Ich wünsche mir, dass wir in unserer Gemeinde weiterhin eine starke Gemeinschaft mit gegen-

seitigem Respekt bleiben und gemeinsames Schaffen zum Wohle aller unser Grundsatz ist. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest, einen fröhlichen 

Jahreswechsel und ein gesundes und erfülltes Jahr 2026. 
 

Ihr Bürgermeister Kai Dittmann 
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 12. Januar 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Freitag, d. 19. Dezember 2025 bis spätestens 14.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr / Tel.: 036625/50512 
 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 
 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/589 70 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel.: 036625/20 034 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel.: 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

* * * 
03.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

04.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

05.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

06.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

08.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

09.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

10.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

11.12.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

12.12.  Neue Apotheke, OT Zeulenroda 
 

13.12.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

14.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

15.12.  Adler-Apotheke, Weida 
 

16.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.12.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

19.12.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

20.12.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

21.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

22.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

23.12.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

24.12.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

25.12.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

26.12.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

27.12.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

28.12.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

29.12.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

30.12.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

31.12.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 
 

 
 

Anzeigenschluss 

für die Januar-Ausgabe 

ist am Freitag, 19.12.2025 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges Druck-
erzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Mo-
nat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen und Ein-
zelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amtsblattausga-
ben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kostenlos. Des 
Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos abgeholt werden 
bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse Langenwetzendorf, 
beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Außerdem erfolgt eine 
Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Langenwetzendorf unter 
www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die je-
weiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf                                 13/2025 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 
 

1. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuer-
satzung) der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Vom 18.11.2025 
 

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16. 
August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 
288) und der §§ 1, 2 und 5 Abs. 1 des Thüringer Kommunalab-
gabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 
288), hat der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf in 
seiner Sitzung am 17. November 2025 folgende Erste Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) der Gemeinde Langenwetzendorf 
beschlossen: 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

 

Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteu-
ersatzung) der Gemeinde Langenwetzendorf vom 10.09.2018 
(Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf Nr. 10 des Jahr-
gangs 2018 vom Ausgabetag Donnerstag 11.10.2018 S. 5 und 
6) wird wie folgt geändert: 
 

1. Der § 2 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

 "(1) Steuerfrei ist das Halten von 
 

  1. Hunden, die ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Auf-
gaben dienen oder danach aufgrund alters- oder krank-
heitsbedingter Aussonderungen in Pflege gehalten wer-
den, 

 

  2. Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johan-
niter-Unfallhilfe, des Technischen Hilfswerks, die aus-
schließlich der Durchführung der diesen Organisationen 
obliegenden Aufgaben dienen, 

 

  3. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe Blinder, Tauber, 
Schwerhöriger oder völlig Hilfloser unentbehrlich sind, 

 

  4. Hunden, die zur Bewachung von Herden notwendig sind, 
 

  5. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorüberge-
hend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen unter-
gebracht sind, 

 

  6.  Hunden, welche die für Rettungshunde vorgesehenen 
Prüfungen bestanden haben und als Rettungshunde für 
den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Ret-
tungsdienst zur Verfügung stehen oder danach aufgrund 
alters- oder krankheitsbedingter Aussonderung in Pflege 
gehalten werden, 

 

  7. Hunden, welche ausschließlich zu beruflichen oder ge-
werblichen Zwecken gehalten werden, 

 

  8. Hunden in Tierhandlungen." 
 

2. Der § 5 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

"(1) Die Steuer beträgt 
 

 1. für den ersten Hund        72,00 Euro 
 

 2. für den zweiten Hund        84,00 Euro 
 

 3. für jeden weiteren Hund        96,00 Euro 
 

 4. für den ersten ermäßigten Hund     25,00 Euro 
 

 5. für den ersten gefährlichen Hund   350,00 Euro 
 

 6. für jeden weiteren gefährlichen Hund 500,00 Euro. 
 

 Neben einem gefährlichen Hund wird für andere Hunde 
die Hundesteuer nach Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 3 erhoben. 
Neben mehreren gefährlichen Hunden wird für andere 
Hunde die Hundesteuer nach Absatz 1 Nr. 3 erhoben." 

 

3. Der § 11 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

 

"(1) Wer sich einen über vier Monate alten Hund anschafft 
oder mit einem solchen Hund zuzieht, hat ihn unverzüg-
lich/innerhalb von zwei Wochen bei der Gemeinde anzu-
melden. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des vier-
ten Monats nach der Geburt als angeschafft. Jeder Hun-
dehalter erhält bei der Anmeldung durch die Gemeinde 
Langenwetzendorf zur Kennzeichnung eines jeden an-
gemeldeten Hundes ein Hundezeichen (Hundesteuer-
marke), für die eine Gebühr nach Maßgabe des § 11a 
erhoben wird. Die Hundesteuermarke wird am Tag der 
Anmeldung übergeben. Jeder Hundehalter ist verpflich-
tet, die gültige Hundesteuermarke außerhalb des Hau-
ses oder umfriedeten Grundbesitzes am Halsband sei-
nes Hundes sichtbar anzubringen und auf Verlangen vor-
zuweisen." 

 

4. Der § 11 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
 

"(3) Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) hat den Hund un-
verzüglich/innerhalb von zwei Wochen bei der Gemeinde 
Langenwetzendorf abzumelden, wenn er ihn veräußert 
oder sonst abgeschafft hat, wenn der Hund abhanden-
gekommen oder eingegangen ist oder wenn der Halter 
aus der Gemeinde weggezogen ist. Erfolgt die Abmel-
dung nicht innerhalb dieser Frist, so gilt als Zeitpunkt der 
Abmeldung das Ende des Monats, in welchem der Ge-
meinde der Wegfall des Steuertatbestandes bekannt 
wird. Mit der Abmeldung ist das Hundezeichen (Hunde-
steuermarke) an die Gemeinde Langenwetzendorf zu-
rückzugeben. Bei Verlust oder Beschädigung einer Hun-
desteuermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke aus-
gehändigt, für die eine Gebühr nach Maßgabe des § 11a 
erhoben wird. Unbrauchbar gewordene Hundesteuer-
marken sind der Gemeinde zurückzugeben. Gleiches 
gilt, wenn eine verloren gegangene Hundesteuermarke 
wieder aufgefunden wurde."  

 

5. Nach § 11 wird § 11a mit folgendem Inhalt eingefügt: 
 

 "§ 11a 
 Gebühr für die Ausgabe einer Hundesteuermarke 
 

(1) Für die Ausgabe einer Hundesteuermarke nach § 11 Abs. 
1 wird eine Gebühr in Höhe von 3,00 Euro erhoben. Für 
die Ausgabe einer Hundesteuermarke als Ersatzmarke 
für eine verlorene gegangene oder beschädigte Hunde-
steuermarke nach § 11 Abs. 3 wird eine Gebühr in Höhe 
von 6,00 € erhoben. Die Gebühr fällt mit jeder Hundesteu-
ermarke bzw. Ersatzmarke an.  

 

(2) Der Hundehalter ist Gebührenpflichtiger.  
 

(3) Die Gebühr entsteht mit der Ausgabe der Hundesteuer-
marke und ist sofort fällig." 

 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 

Diese 1. Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, den 18.11.2025 
 

 
 

Dittmann 
Bürgermeister  
der Gemeinde Langenwetzendorf 
 
Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO): 
1Sollte die vorstehend öffentliche bekannt gemachte Satzung 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in 
der ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen wor-
den sind, zustande gekommen sein, so ist eine solche Verlet-
zung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
der Satzungsbekanntmachung gegenüber der Gemeinde Lan-
genwetzendorf 
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Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf                                 13/2025 
 

(Anschrift: 
 Gemeindeverwaltung der Gemeinde Langenwetzendorf 
 Am Daßlitzer Kreuz 4 
 07957 Langenwetzendorf) 
 

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
 

²Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 

³Wurde eine Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so ist 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Jahresfrist die Geltendma-
chung einer Verletzung nicht auf einen Personenkreis be-
schränkt. 
 
 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am17. November 2025 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 16-11/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 2. Fort-
schreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde 
Langenwetzendorf für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              12 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              3 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 17-11/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt über- und au-
ßerplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr 2025 entspre-
chend der beigefügten Anlage. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 18-11/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, die Mittel der 
Ehrenamtsstiftung in Höhe von 2.033,00 € für das Jahr 2025 
nach der Anzahl der Mitglieder auf die 19 antragstellenden Ver-
eine zu verteilen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 19-11/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 1. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) der Gemeinde Langenwetzendorf 
lt. Anlage. Die Verwaltung wird damit beauftragt, alle notwendi-
gen Schritte zur Genehmigung umzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              13 
Nein-Stimmen:                2 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

Beschluss-Nr.: 20-11/2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf beschließt 
die Teilnahme am Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ mit dem Projekt „Energetische Sanierung sowie 
die Teilerweiterung der Turnhalle Wildetaube“. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 21-11/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt den Kauf eines 
MTW gemäß Finanzierungsplan und Angebot vom 25.09.2025 
für einen Gesamtpreis von 47.005,00 € inkl. gesetzl. Mehrwert-
steuer an die Firma Lütticke Feuerschutz GmbH aus Wenden-
Gerlingen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 22-11/2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf beschließt 
die Vergabe der Dachdeckerarbeiten 1. Bauabschnitt am 
Schloss Lunzig zu einem Angebotspreis von 21.019,08 an den 
Dachdeckerbetrieb Andreas Adam, Hain 12, 07957 Langenwet-
zendorf. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 23-11/2025 
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf beschließt 
die Vergabe der Arbeiten zur Hangsicherung „Krummer Weg / 
Leubastraße“ an die Firma Safeg GmbH aus Plauen zu einem 
Angebotspreis von 10.472,00 €. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
 

Nachtrag aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 16. 06. 2026 
 

Beschluss-Nr.: 10-06/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf ernennt Herrn Knut 
Barthold zum Ehrengemeinderatsmitglied der Gemeinde Lan-
genwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              12 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              1 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 
 

Achtung ! 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

in der Weihnachtszeit: 
 

Vom 29.12.2025 bis 02.01.2026 bleibt 

 die Gemeindeverwaltung geschlossen. 

Ab dem 05.01.2026 sind wir zu den 

gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 
 

 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Mitteilungen aus dem Forstamt 
Dezember 2025 

 

Holzerntemaßnahme 
 

Das Forstamt Weida möchte darüber informieren, dass voraus-
sichtlich ab Ende Dezember 2025 bis Ende Januar 2026 eine 
größere Durchforstungsmaßnahme im Wald der Landesforstan-
stalt durchgeführt wird. Dies betrifft die Gemarkungen Hain 
(Hainholz) und Hainsberg (Töpfersberg). Wir bitten um drin-
gende Beachtung der Hinweisschilder und Absperrungen und 
um Verständnis, dass in dieser Zeit die Wege nicht benutzt und 
der Wald möglichst nicht betreten werden sollte, da Lebensge-
fahr besteht.  
 

Bei Fragen zur Holzernte und Interesse an Brennholz melden 
Sie sich bitte bei der zuständigen Revierleiterin Frau Kinder-
mann-Weiß. 
 

Das vergangene Jahr hat uns im Forstamtsbereich endlich eine 
Verschnaufpause gegönnt, die Borkenkäferzahlen sind extrem 
gesunken und haben die Waldbesitzer und Förster wieder zu 
Atem kommen lassen. Auf vielen Flächen konnten und können 
nun die liegengebliebenen Aufgaben wie reguläre Durchfors-
tung, Pflege und Aufforstungen angegangen werden. Waldbe-
sitzer sollten dennoch weiterhin die so wichtige regelmäßige 
Kontrolle Ihrer Waldflächen beibehalten und Windwurf oder ge-
brochene Fichten zügig aus dem Wald schaffen, um keine Brut-
möglichkeiten für den Borkenkäfer zu schaffen. Bei Fragen zur 
Waldbewirtschaftung, Fördermöglichkeiten oder der Schadholz-
bekämpfung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 

Das Forstamt Weida wünscht allen ein gesundes und glückli-
ches neues Jahr, viel Kraft und Optimismus.  
 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 

 

Termine 
 

 
 
 

Termine Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Jahr 2026 

 

Erscheinungstag 2. Montag im Monat 
 

       Erschei-    Redaktions- 
       nungstag    schluss 
 

Januar-Ausgabe  12.01.2026   19.12.2025 
 

Februar-Ausgabe  09.02.2026   23.01.2026 
 

März-Ausgabe   09.03.2026   20.02.2026 
 

April-Ausgabe   13.04.2026   26.03.2026 Do. 
 

Mai-Ausgabe   11.05.2026   24.04.2026 
 

Juni-Ausgabe   08.06.2026   22.05.2026 
 

Juli-Ausgabe   13.07.2026   26.06.2026 
 

August-Ausgabe  10.08.2026   24.07.2026 
 

September-Ausgabe 14.09.2026   28.08.2026 
 

Oktober-Ausgabe  12.10.2026   25.09.2026 
 

November-Ausgabe 09.11.2026   23.10.2026 
 

Dezember-Ausgabe 14.12.2026   27.11.2026 
 

Änderungen vorbehalten ! 
 

 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Wunderbar, ABER … 
 

In wenigen Tagen wird sie wieder unser Ohr und das Herz be-
rühren: die Weihnachtsgeschichte, wie sie der Evangelist Lukas 
aufgeschrieben hat. Ein wunderbarer Text ohne den es nicht 
wirklich Heiliger Abend und Christfest wird. Es ist eine ge-
schmeidige Erzählung. Weich und rund. Auf den ersten Blick 
ohne Ecken und Kanten. Ganz schlicht heißt es: „Und sie gebar 
ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 
eine Krippe.“ Alles ohne Probleme und ganz einfach. 
 

Bei mir meldet sich da ein großen ABER! Womöglich haben Sie 
- wie ich - auch bei der Weihnachtsgeschichte einen leisen Wi-
derstand verspürt und sich Gedanken gemacht! Eine Erstgebä-
rende und ihr Kind an fremdem Ort. Kein Wort verliert der Evan-
gelist Lukas über die Strapazen der Geburt. Wie lang das dau-
ern kann, jenseits von schmerzstillenden oder wehenfördernden 
Medikamenten, keine fachliche Hilfe von Geburtshelferinnen 
und Ärzten. Desinfektion und Hygiene auch eher schwierig. Kein 
Wort im Evangelium von der grundstürzenden Erfahrung plötz-
lich Mutter und Vater eines Kindes zu sein, von der hohen Ver-
antwortung, die plötzlich auf einem liegt. Kein Wort von Kompli-
kationen im Ankommen von Kind, Mutter und Vater im neuen 
Sein. Keine Probleme beim Stillen oder mit der Verdauung des 
Kindes. Keine durchwachten Nächte. Nichts zu vernehmen über 
Stimmungsschwankungen oder gar eine Wochenbettdepres-
sion der Mutter. Gab es das bei Maria und Josef mit dem kleinen 
Jesus-Kind nicht, oder überging der Evangelist das alles mit ge-
neröser Geste? 
 

Wer als Eltern die Weihnachtsgeschichte wahrnimmt wird un-
weigerlich mit den Umständen und Geschehnissen bei der An-
kunft seines eigenen Nachwuchses konfrontiert. Dann bleiben 
Fragen an den Evangelisten Lukas nicht aus. War es nur bei mir 
schwierig sich in das Neue einzufinden und mit dem neuen Le-
ben zu arrangieren? Liegt es am göttlich-himmlischen Ursprung, 
dass bei Jesu Geburt alles so sauber und unkompliziert verlau-
fen ist? Ist eine so schöne Geburtserzählung nicht unehrlich und 
geht an der Realität dieser Welt vorbei? Ist es denn redlich, 
wenn die Dinge nur in schönstem Licht und quasi „weichgespült“ 
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erzählt werden? Sollte ein Erzähler und Dichter dem verbreite-
ten Wunsch nach schönen Geschichten so einfach nachgeben? 
Ist mit Idylle mehr gewonnen als mit der Realität? 
 

Ja, wir Menschen ernähren uns von Geschichten - wie es der 
Theologe und Religionspädagoge Fulbert Steffensky einmal 
schrieb. Aber welche Geschichten sind denn echtes nährendes 
Schwarzbrot? Oder macht die Zeit aus den erlebten Geschich-
ten und ihrer Realität allmählich und unweigerlich die „schönen“ 
Geschichten? Im Gedicht „Maria“ von Bertold Brecht finde ich 
beides und die Bewegung von dem einen zu dem anderen wun-
derbar ins Wort gebracht: „Die Nacht ihrer ersten Geburt war / 
kalt gewesen. In späteren Jahren aber / vergaß sie gänzlich / 
den Frost in den Kummerbalken und rauchenden Ofen / und das 
Würgen der Nachgeburt gegen Morgen zu. / Aber vor allem ver-
gaß sie die bittere Scham / nicht allein zu sein / die dem Armen 
eigen ist. / Hauptsächlich deshalb / ward es in späteren Jahren 
zum Fest, bei dem / alles dabei war. / Das rohe Geschwätz der 
Hirten verstummte. / Später wurden aus ihnen Könige in der Ge-
schichte. / Der Wind, der sehr kalt war / wurde zum Engelsge-
sang. / Ja, von dem Loch im Dach, das den Frost einließ, blieb 
nur / der Stern, der hineinsah. / Alles dies / kam vom Gesicht 
ihres Sohnes, der leicht war, / Gesang liebte, / Arme zu sich lud 
/ und die Gewohnheit hatte, unter Königen zu leben / und einen 
Stern über sich zu sehen zur Nachtzeit. 
 

Unsere Begegnung mit der Geburt Jesu segne Gott in diesem 
Jahr aufs Neue und er gebe seinen Schalom in die Herzen aller 
großen und kleinen Menschenkinder. 
 

Herzlich 
Ihr Uwe Großer. 
 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate November-Dezember 2025 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 07.12.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
   mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
 

16:00 Uhr Lichter-Andacht in Langenwetzendorf (Kirche) 
 „Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 

naht.“  Lukas 21,28 
 

Samstag, 13.12.2025 
!! ausnahmsweise einen Tag eher als sonst: !! 
17:00 Uhr 24. Advents- u. Weihnachtskonzert in Naitschau 
   (Kirche) mit Bläsern, Solisten, Instrumentalisten, 
   Orgel etc. 
 

Sonntag, 14.12.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
 

17:00 Uhr Konzert „J. S. Bach ‚Weihnachtsoratorium‘ 
   Teile I-III“ mit unserem Projektchor, Solisten, Vogtlandphil- 
   harmonie Greiz-Reichenbach, Ltg. Kreiskantor Stefan Rad- 
   datz (Chorassistenz: Kirchenmusiker Uwe Großer) 
 „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 

gewaltig.“  Jesaja 40,3.10 
 

Sonntag, 21.12.2025 
16:00 Uhr Friedenslicht-Andacht & Offenes Singen 
   im Advent im Bibelsaal Hohenleuben & anschl.  
   17 Uhr an der Gaststätte „Lindenhof“ Adventsglühen  
   mit dem Posaunenchor Hohenleuben + Triebes 
 !! Bringen Sie bitte Ihre Laterne mit, um das Friedens-

licht von Betlehem geschützt empfangen und nach 
Hause transportieren zu können. !! 

 »Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“  Philipper 4,4.5b 

 

Heilig Abend, 24.12.2025 
14:30 Uhr Christvesper Krippenspiel in Langenwetzendorf 
   und Chor 
 

16:30 Uhr Christvesper in Langenwetzendorf 
   mit Ralf Dietsch 
 

17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Naitschau 

22:00 Uhr Feier der Christnacht in Triebes (Kirche) 
 »Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 

Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.« Lukas 2,10b,11 

 

1. Weihnachtfeiertag 25.12.2025 
07:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Chor 
 

09:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Naitschau 
   mit Bläsern u. Chor 
 »Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sa-

hen seine Herrlichkeit.«  Johannes 1,14a 
 

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025 
10:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Hohenleuben 
   mit Kirchenchor (Bibelsaal) 
 

Altjahresabend - (Silvester), 31.12.2025 
16:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
 

17:30 Uhr Gottesdienst in Triebes mit Abendmahl 
 

Neujahr 01.01.2026 
16:00 Uhr Regional-Gottesdienst zur Jahreslosung 
   in Hohenleuben (Bibelsaal) mit Band „Brigade 
   Sämann“ und anschl. „Kateressen“ 
 »Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!« 
 Offenbarung 21,5 
 

Sonntag, 04.01.2026 
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Triebes 
   mit Bläsern u. Kirchenchor 
 »Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-

geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“ 
 Johannes 1,14a 
 

Dienstag, 06.01.2026 
(= Epiphanias (Erscheinung des Herrn / Dreikönigtag)) 

18:00 Uhr  Fest-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Bläsern und den Chören (Kirche) 
 »Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint schon.« 
 1. Johannes 2,8b 
 

Sonntag, 11.01.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Bibelsaal) 
 

17:00 Uhr Gottesdienst in Triebes (Gemeindesaal) 
 »Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.« 
 Römer 8,14 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 18.01.2026 
10:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Allianzgebetswoche 
   in Triebes (Evang.-freikir. Gemeinde, Krahnweg 2a) 
 «Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer 

Hoffnung in eurer Berufung.»  Epheser 4,4 
 

Sonntag, 25.02.2026 
= 1. Sonntag der Predigtreihe „Unvertraute Worte - Teil II“ 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Gemeindesaal) 
   mit Abendmahl 
 

14:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Pfarrhaus)  
 »Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-

den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.«  Lukas 13,29 

 
 

„Unvertraute Worte - 4 kleine 
Bücher des Neuen Testaments“ 

 

In der Predigtreihe im Winter laden wir Sie auf eine Entde-
ckungsreise ein in wenig bekannte Texte der Bibel. 4 kleine 
Bücher des Neuen Testaments stehen dabei einmal im 
Rampenlicht. Es sind etwas beiseitegeschobene Teile unse-
rer Heiligen Schrift, aber - seien Sie gespannt - nicht weniger 
wichtig und mit bedenkenswerten Perspektiven!  
 

 
 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
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Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen Re-
gion allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines Fahr-
dienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donnerstag. 
18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied unseres 
Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst nutzen 
und mitgenommen werden möchten. 
 

 

Die Kindernachmittage im Pfarrhaus Naitschau 
finden jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr statt. 
 

Es geht 2026 weiter am: 
 

07.01. & 21.01. und 04.02. & 25.02. 
 

Eine herzl. Einladung von unserem 
Kinder-Kirchen-Team und unserem 
Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen 
René Obst: 0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Der nächste Konfi-Samstag wird sein in Triebes von 9-12 Uhr 
am 10. Januar 2026 zum Thema „Bibel“. 
 

Junge Gemeinde 
Ein Angebot für alle Jugendlichen, die schon konfirmiert sind! Im 
Pfarrhaus Langenwetzendorf (Platz der Freiheit 3) im eigenen 
Raum. Wie es gemeinsam weitergehen kann wird gerade noch 
überlegt. Infos dazu kommen demnächst über unser Amtsblatt 
und über die sozialen Medien. 
 

Für Fragen und Infos hier der Kontakt zu René Obst: 
0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge 
Langenwetzendorf 
treffen sich die Männer aus 
den Kirchgemeinden der 
Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18:30 
Uhr. Pfarrer Kai Weber 
begleitet diese Abende 
thematisch und geistlich. 
Die Termine für das Jahr 
2026 - schon jetzt zum 
vormerken - werden sein: 
 

Frauennachmittag 
Am 7. Januar 2026 treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
Langenwetzendorf mit Pfarrer Kai Weber. 
 

Vorschau: 4. Februar 2026 (Kai Weber) 
 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemein-
den. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. 
Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und 
den Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-
Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen 
können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu 
an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Arno Wenzlawski, Günter Kaufmann, Rolf Theilig, Edeltraud 
Haun, Sabine Rauhut 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 15.11.2025 verstarb unsere Schwester Marianne Milda 
Frieda Heydrich geb. Knäfel im Alter von 100 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er sie aufnehme in 
sein Reich und ihm seinen Frieden schenke 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 07.12.2025 
17:00 Uhr Weihnachtskonzert im Bibelsaal 
   mit Luther-Lieder-Tafel & Kirchenchor, 
   Posaunenchor und Musikschule 
   ‚Da capo‘ 
 „Seht auf und erhebt eure Häupter, 
 weil sich eure Erlösung naht.“ 
 Lukas 21,28 
 

Samstag, 13.12.2025 
!! ausnahmsweise einen Tag eher als sonst: !! 

17:00 Uhr 24. Advents- u. Weihnachts- 
   konzert in Naitschau 
   (Kirche) mit Bläsern, Solisten, Instrumentalisten, 
   Orgel etc. 
 

Sonntag, 14.12.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
 

17:00 Uhr Konzert „J. S. Bach ‚Weihnachtsoratorium‘ 
   Teile I-III“ mit unserem Projektchor, Solisten, Vogt- 
   landphilharmonie Greiz-Reichenbach, Ltg. Kreiskan- 
   tor Stefan Raddatz (Chorassistenz: Kirchenmusiker  
   Uwe Großer) 
 „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 

gewaltig.“ 
 Jesaja 40,3.10 
 

Sonntag, 21.12.2025 
16:00 Uhr Friedenslicht-Andacht & Offenes Singen 
   im Advent im Bibelsaal Hohenleuben & anschl.  
   17 Uhr an der Gaststätte „Lindenhof“ Adventsglühen  
   mit dem Posaunenchor Hohenleuben + Triebes 
 !! Bringen Sie bitte Ihre Laterne mit, um das Friedens-

licht von Betlehem geschützt empfangen und nach 
Hause transportieren zu können. !! 

 »Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ 

 Philipper 4,4.5b 
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Heilig Abend, 24.12.2025 
14:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Bläsern u. Chor 
   (Kirche) 
 »Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 

Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.« Lukas 2,10b,11 

 

1. Weihnachtfeiertag 25.12.2025 
07:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Chor 
 

09:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Naitschau 
   mit Bläsern u. Chor 
 

10.30 Uhr Christfest-Gottesdienst in Triebes 
   mit Bläsern u. Chor 
 »Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sa-

hen seine Herrlichkeit.«  Johannes 1,14a 
 

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025 
10:00 Uhr Christfest-Gottesdienst in Hohenleuben 
   mit Chor (Bibelsaal) 
 

Neujahr 01.01.2026 
16:00 Uhr Regional-Gottesdienst zur Jahreslosung 
   in Hohenleuben (Bibelsaal) mit Band „Brigade 
   Sämann“ und anschl. „Kateressen“ 
 »Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!« 
 Offenbarung 21,5 
 

Sonntag, 04.01.2026 
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Triebes 
   mit Bläsern u. Kirchenchor 
 »Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-

geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“ 
 Johannes 1,14a 
 

Dienstag, 06.01.2026 
(= Epiphanias (Erscheinung des Herrn / Dreikönigtag)) 

18:00 Uhr  Fest-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Bläsern und den Chören (Kirche) 
 »Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint schon.« 
 1. Johannes 2,8b 
 

Sonntag, 11.01.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Bibelsaal) 
 »Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.« 
 Römer 8,14 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 18.01.2026 
10:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Allianzgebetswoche 
   in Triebes (Evang.-freikir. Gemeinde, Krahnweg 2a) 
 «Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer 

Hoffnung in eurer Berufung.»  Epheser 4,4 
 

Sonntag, 25.02.2026 
= 1. Sonntag der Predigtreihe „Unvertraute Worte - Teil II“ 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Gemeindesaal) 
   mit Abendmahl 
 

14:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Pfarrhaus)  
 »Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-

den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.«  Lukas 13,29 

 

Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 29. Januar 2026 mit Pfarrer 
Kai Weber. 
 

Vorschau: 19. Februar (Pfr. Weber) 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Der nächste Konfi-Samstag wird in Triebes sein von 9-12 Uhr 
am 10. Januar 2026 zum Thema „Bibel“. 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18:30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. Die geplanten Termine 
für das jahr 2026: siehe das Plakat vorn! 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): 
Mittwoch ab 19:45 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): 
Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Seit 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchge-
meinde. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. 
 

Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ 
an und „Kirchgemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zu-
geordnet werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 
 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das Pfarramt 
Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das Pfarramt Lan-
genwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner erreichen 
mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden Sie 
sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. Bitte nut-
zen Sie diese Informationsmöglichkeiten, weil sich immer mal 
was ändern kann und Veranstaltungen dazu kommen können 
oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 14.12.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst (Weber) in Tschirma 
 

Mittwoch 24.12.2025 
15:00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel in Nitschareuth 
 

17:00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel in Tschirma 
 

22:00 Uhr  Andacht zur Heiligen Nacht in Nitschareuth 
 

Donnerstag, 25.12.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

Freitag, 26.12.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Mittwoch, 31.12.2025 
15:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Nitschareuth 
 

17:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Tschirma 
 

Donnerstag, 01.01.2026 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wittchendorf 
 

Samstag, 10.01.2026 - (Achtung! Geänderter Termin!) 
17:00 Uhr  Musikalische Andacht mit Abendmahl in Kühdorf 
 

Sonntag, 11.01.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: Do, 18.12. um 15.00 Uhr in Tschirma  
 

Friedensgebet: Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Kirche in 
Tschirma (nicht am 24. und 31.12.)  

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Krippenspielproben: die erste Probe findet statt: Mo, 1.12. um 
17:00 Uhr in Nitschareuth und Tschirma 
 

Gute-Nacht-Geschichten im Advent: jeweils Donnerstags 
(4., 11., 18.12.) 18.00 Uhr für Kinder von 5-10 Jahren mit Begleit-
personen - im Anschluss: gemeinsames Abendbrot (insgesamt 
max 1 h) - Eine Anmeldung (telefonisch im Pfarramt) hilft uns 
bei der Planung - aber ihr dürft auch kurz entschlossen kommen! 
 

 
 
Konzert: „Atempause im Advent“ So, 21.12. um 19.00 Uhr 
   in Tschirma mit „Ackerpelle“ 
 

 
 

Eine gesegnete Zeit!  Ihre Pastorin B. Stutter 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Dezember/Januar 
 

Sonntag, 07.12.2025 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Triebes 
    Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 14.12.2025 
14:30 Uhr  Gottesdienst mit Adventfeier und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf, Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 21.12.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes, Pastor Hendrik Walz 
 

Heiligabend, 24.12.25 
16:00 Uhr  Krippenspiel „Die Volkszählung“ in Greiz 
    Krippenspielteam 
 

Donnerstag, 25.12.25 
10:00 Uhr  Festgottesdienst zum 1. Christtag und 
    Kinderbetreuung in Triebes Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 28.12.25 
10:00 Uhr  Bezirksgottesdienst mit Weihnachtsliedersingen 
    in Greiz Pastor Hendrik Walz 
 

Silvester, 31.12.2025 
16:00 Uhr  Gottesdienst  zum Altjahresabend und Kinderbe- 
    treuung in Langenwetzendorf Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 04.01.2026 
16:30 Uhr  Bezirksgottesdienst mit Gemeindefest und 
    Kinderbetreuung in Triebes Pastorin Mandy Merkel 

Sonntag, 11.01.2026 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung, 
    Beginn Allianz- Gebetswoche in Langenwetzen- 
    dorf Annett und Manfred Schleif 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: in Waltersdorf - Weihnachtspause 
 

Senioren: Mittwoch, 10.12., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
in Langenwetzendorf und in Greiz nach Absprache 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/20724 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, ver-
einbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henleuben ist u.a. ersichtlich unter: www.stadt-hohenleuben.de 

 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) Frau Brigitte Rau 

 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungsver-
träge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten und 
Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. Veranstaltungen sind mindes-
tens 10 Tage vorher anzumelden: bei der Stadt Hohenleuben, 
zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros, per E-Mail: buerger-
amt@stadt-hohenleuben.de oder telefonisch unter der Nummer 
036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Hohen-
leuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 
 

TSG 1861 Hohenleuben e.V. 
 

Endlich mehr Licht auf dem Sportplatz in der Oststraße 
 

Die Sportplatzbeleuchtung auf dem alten Sportplatz, auf dem 
besonders in Herbst- und Wintermonaten das Training aller 
Mannschaften durchgeführt wird, war in die Jahre gekommen. 
Die Holz-Masten waren nur 6 Meter hoch, sie schaffen es nicht, 
ausreichend Licht für den Trainingsbetrieb zu liefern. Eine neue 
Komplettanlage mit 4 Masten in Höhe von 60 bis 80 Tausend 
Euro sind weder von der Stadt noch von der TSG zu stemmen. 
Über Kleinanzeigen konnte ein Baustellenmast preiswert erwor-
ben werden. Mit 14 Metern das richtige Maß. Nun mussten 
Sponsoren gesucht werden, denn das gesamte Projekt sollte 
etwa 15.000€ kosten. Dank des unermüdlichen Einsatzes von 
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Sven Büttner kam ein mittlerer 4-stelliger Betrag zusammen. 
Dazu gehörte die Apotheke am Wasserturm, die Sparkasse 
Gera-Greiz, Der Agrarbetrieb Daum-Daum-Lautenschläger Ho-
henleuben, Vermögensberater Hartmut Heyer Langenwetzen-
dorf und Procave GmbH Erfurt. Dazu kam noch ein Scheck von 
der Sparkassenstiftung, die gemeinnützigen Vereine unter-
stützt. Den Scheck nahm am 1. Oktober 2025 der frühere Ver-
einschef Joachim Thiele in der Vogtlandhalle in Greiz entgegen. 
Dazu musste auch das Projekt und seine Wichtigkeit erläutert 
werden. Es wurde dargelegt, dass die Spielgemeinschaft Lan-
genwetzendorf/Hohenleuben in der Fußballabteilung in allen Al-
tersklassen von Bambini bis Alte Herren Mannschaften im Spiel-
betrieb sind. Von Montag bis Freitag sind die Sportplätze in Ho-
henleuben und Langenwetzendorf im Trainingsbetrieb ausge-
lastet. Im Herbst ist ab 17.00 Uhr Sportplatzbeleuchtung not-
wendig. Mit dem neuen Mast mit LED-Beleuchtung kann ein grö-
ßerer Teil des Sportplatzes ausgeleuchtet werden. Auch kann 
damit Energie gespart werden. 
 

 
 

Landrat Dr. Ulli Schäfer, Joachim Thiele, Sparkassenvorstand Dr. Hen-
drik Ziegenbein 
 

Nun konnte es losgehen, der Mast wurde aufgestellt, einbeto-
niert und an die Stromversorgung angeschlossen werden. Dies 
übernahm Baubetrieb Klaus Köhler und Elektro-Pönicke mit Un-
terstützung des Hohenleubener Bauhofes. 
 

     
 

Der alte Mast 6m       Aufbau des neuen Mastes 
 

     
 

Der Neue 14m, dahinter   Es werde Licht! 
der alte Mast 
 

Die D-Junioren der Spielgemeinschaft waren die ersten, die ein 
Pokalspiel unter „Flutlicht“ absolvieren konnten. Vielen Dank an 
alle, die das wichtige Projekt unterstützt haben. 
 

Joachim Thiele 

Froschparkgesellschaft Hohenleuben 76 e.V. 
 

Dankeschön-Veranstaltung 
 

Eine eher ungewöhnliche Veranstaltung als Dank alle Vereins-
mitglieder, Helferinnen und Helfer und Sponsoren. Die Frosch-
parkgesellschaft lud dank der Genehmigung der Stadt Hohen-
leuben am 16. November 2025 in die Turnhalle zum Brunch. Ab 
10.00 Uhr versammelten sich die Gäste in der vorbereiteten 
Halle. Zur Begrüßung dankt Vereinsvorsitzender Ralf Roßram 
den Anwesenden für das Engagement bei der Vorbereitung des 
49. Froschparkfestes. Außerdem legte er die Gedanken des 
Vorstandes für das 50. Jubiläumsfest im nächsten Jahr. Es soll 
mal eine Nummer größer werden. Lasst Euch überraschen. 
 

    
 

Vereinsvorsitzender Ralf     Klaus Schwolow und Helge 
Roßram dankt        Dittmann 
 

Vereinsvize Klaus Schwolow stellte anschließend Helge Ditt-
mann aus der Ölsenmühle seinen Verein Elterninitiative für 
krebskranke Kinder Jena e.V. vor. Während des Froschparkfes-
tes hatte man eine alte Gießkanne gefunden, für die es mehrere 
Interessenten gab. Also machte man eine amerikanische Ver-
steigerung. Bei der kam ein Erlös in dreistelliger Euro-Höhe zu-
sammen. Den Betrag sollte ein gemeinnütziger Verein erhalten. 
Da kam der besagte Ver-
ein infrage. Helge Ditt-
mann erläuterte, dass der 
Verein krebskranke Kin-
der und deren Eltern un-
terstützt. Spontan wurde 
in der Turnhalle einen 
Spendenbox aufgestellt. 
Ein beachtlicher dreistelli-
ger Betrag konnte am 
Ende der Veranstaltung 
übergeben werden.              Die versteigerte Gießkanne 
 

Das Bruchbüffet lieferte Peter Schreiber mit seinem Team. Auch 
Käse von der Hofkäserei Büttner und Brot und Plätzchen von 
der Bäckerei Grünert runden den kulinarische Sonntags-
schmaus ab. Zum Kalorienabbau zu tun, konnten die Tischten-
nisplatten und die Kegelbahn genutzt werden. 
 

 



-  15  - 

 
 

 
 

Dankeschön mit Gießkanne 
 

Joachim Thiele 
 
 

News vom HCV 
 

Der Rathausschlüs-
sel ist überreicht !!! 

 

Seit dem 11.11.2025 um 
11:11 Uhr bis Aschermitt-
woch 2026 haben nun die 
Narren wieder das Zepter 
von Hohenleuben in der 
Hand. Bürgermeisterin 
Stefanie Soch über-
reichte unter schweren 
Bedingungen den Mitglie-
dern mit Ihrem Präsident 
Christian Roßram und 
dem Prinzenpaar mit 
Prinzessin Celine und 
Prinz Felix den Rathaus-
schlüssel. 
 

 
 

 

 
 

Motto: 
 

Der leimischen Ritter Tafelrunde 

lädt ein zu närrisch bunter Stunde. 
 

Zur Info unsere Termine für die 43. Saison 
 

Nachthemdenball in der Wildetaube - Gasthof Simon: 17.01.26 
 

1. Prunksitzung:  31.01.2026 
 

Seniorenfasching: 01.02.2026 
 

Larv Päräid:   06.02.2026 
 

2. Prunksitzung:  07.02.2026 
 

Kinderfasching:  08.02.2026 
 

3. Prunksitzung:  13.02.2026 
 

4. Prunksitzung:  14.02.2026 
 

Rosenmontag:  16.02.2026 
 

Alle Veranstaltungen finden im 
Reußischen Hof Hohenleuben statt. 

 

Kartenbestellung 
ab 08.12.25 bis 15.01.26 bei Anika Dick Tel. 0152/52838107, 
Anette Hirsch 036622/71585, auf www.hcv-onleim.de, 
tickets@hcv-onleim.de oder bei allen Mitgliedern des HCV. 
 

Kartenvorverkauf am 24.01.2026 im Reußischen Hof Hohenleu-
ben (10 - 12 Uhr) 
 

Der Hohenleubener Carnevalsverein HCV 83 e.V. 

wünscht allen Mitgliedern, Mitwirkenden, 

Sponsoren und Fans Fröhliche Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! 
 

Leim Bleibt Leim 
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Der Förderverein Bürgerhaus 
Reußischer Hof Hohenleuben e.V. 

blickt auf das Jahr 2025 zurück 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir, der Förderverein Bür-
gerhaus Reußischer Hof Hohenleuben e.V., möchten auf die 
vergangenen Monate zurückblicken und berichten, wie unser 
Bürgerhaus 2025 mit „Veranstaltungen im ländlichen Raum“ be-
lebt war. 
 

Das Jahr begann mit einem Whiskyabend, welcher bereits zum 
wiederholten Mal stattfand und sehr viele Interessierte an-
spricht. 
 

Danach gab es traditionsgemäß lustige Wochen beim Leim-
schen Karneval, der HCV hat mit seinem tollen Programm wie-
der viele Närrinnen und Narren begeistert.  
 

Auch ein Reisevortrag von Herrn Landmann über Nepal war im 
Bürgerhaus-Angebot, diese Vortragsreihe ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil unseres Jahresprogramms, ebenso wie Seni-
orennachmittage. Der im April stattgefundene Seniorennachmit-
tag wurde, neben Kaffee und Kuchen, wieder mit Filmmaterial 
„von alten Zeiten“ ergänzt. Wir freuen uns, wenn wir den zahl-
reichen Gästen damit ein paar angenehme Stunden bereiten 
können. Weitere Veranstaltungen waren 2 Tanzabende, sowie 
das Frühlingskonzert der Vogtlandphilharmonie (Veranstaltung 
der Stadt) und 2 Verkehrsteilnehmerschulungen. In Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek, Frau Rau, gab es eine Buchlesung, ei-
nen Neil Young-Abend mit Schirneck und Keule und ein Krimi-
nalgeschichtenprogramm.  Im September fand im Rahmen des 
Jubiläums des Altertumsforschenden Vereins in Reichenfels ein 
Familiennachmittag statt, welchen wir mit selbst gebackenem 
Kuchen und Kaffee versüßten. 
 

Auch ein fester Bestandteil unserer Veranstaltungen ist „Jugend 
musiziert“, wo junge Künstler gemeinsam mit Jana Dullin (Mu-
sikschule DaCapo Hohenleuben), sowie der Schulchor ihr mu-
sikalisches Können zu Gehör brachten und viele Gäste mit ei-
nem tollen Programm erfreuten. Und auch durch zahlreiche Ver-
mietungen der Räumlichkeiten konnten wir wieder vielen Bürge-
rinnen und Bürgern zu schönen Feiern verhelfen. 
 

Ein herzliches Dankeschön den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
Sponsoren von selbst gebackenen Kuchen und Torten, sowie 
Geldspendern. 
 

Wir freuen uns sehr, Sie und Euch auch 2026 bei zahlreichen 
Veranstaltungen wieder in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 
 

Der Förderverein Bürgerhaus 

Reußischer Hof Hohenleu-

ben e.V. wünscht allen Bür-

gerinnen und Bürgern ein be-

sinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes und friedliches Jahr 2026. 

 
 

Adventskonzert 
 

Lassen Sie sich mit besinnlicher Musik auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Es laden ein: der Chor der Lu-
ther-Liedertafel Hohenleuben e.V. und der Kirchen-
chor Hohenleuben. 
 

Wann:  Sonntag, 07.12.2025 
 

Wo:   Bibelsaal Hohenleuben 
 

Beginn:  17.00 Uhr 
 

Es erklingen weihnachtliche Weisen zum Zuhören und 
Mitsingen. Weitere Mitwirkende sind der Posaunen-
chor und die Musikschule „Da capo“ Hohenleuben. 
 

Im Anschluss gibt es Glühwein am wärmenden Feuer. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Eintritt frei! 
 

  

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
Mail: info@museum-reichenfels.de 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Festjahr in Reichenfels neigt 
sich dem Ende entgegen 

 

Ein ereignisreiches Jahr für den Vogtländischen Altertumsfor-
schenden Verein zu Hohenleuben e.V. mit dem Museum Rei-
chenfels neigt sich dem Ende entgegen. 200 Jahre Vereinsge-
schichte wurden mit Sonderausstellungen, großen und kleinen 
Forschungsprojekten, Vorträgen, Veranstaltungen und einem 
großartigen Familienfest gebührend gefeiert. Zum Festakt mit 
geladenen Gästen am 29. Dezember – dem eigentlichen Tag 
der Vereinsgründung vor 200 Jahren – wird ein letztes Mal an 
die Anfänge vom Sammeln, Bewahren und Erforschen und da-
mit an eine ganz besondere Leidenschaft erinnert, die viele ehe-
malige und aktuelle Mitglieder gepackt hat und bis heute Antrieb 
für ihr gesellschaftliches Engagement im Verein und im Museum 
ist. Denn ausruhen auf 200 Jahren Tradition will man im Alter-
tumsforschenden Verein nicht. Ganz im Gegenteil. Mit neuen 
jungen Mitgliedern sollen auch neue Formen der Kommunika-
tion im Verein und der Vermittlung im Museum eingebracht wer-
den. Die ersten Sonntagsgespräche sind bereits auf YouTube 
abrufbar und auch in die Ausstellungsräume sollen digitale Ele-
mente einziehen. „Wir machen Museum“ ist ein Aufruf an inte-
ressierte Mitglieder und alle, die es noch werden wollen. Wir 
freuen uns schon jetzt auf ein interessantes und abwechslungs-
reiche 2026 mit Sonderausstellungen, Veranstaltungen und Mit-
machprojekten. 
 

Das Museum Reichenfels ist im Dezember noch bis zum 4. Ad-
ventswochenende geöffnet und ein letztes Mal am 29.12. von 
14 bis 16.30 Uhr. Im Januar und Februar bleibt das Museum für 
Sammlungspflege und Umgestaltungen geschlossen. Am 18. 
Januar und 15. Februar des neuen Jahres finden die Sonntags-
gespräche statt und im März eröffnen wir mit der Künstlerin Uta 
Zaumseil das neue Museumsjahr. 
 

 
 

„Historisches Treiben beim Familienfest“ 
 

Text: Dunse; Foto: Thiele 

 
 
 

 
 



Stellenangebote



Andreas Jodeit
.

Neuer Weg 5 • 07957 Langenwetzendorf
.

Tel.: 036625-20985 • Mobil: 0170-8232498

   Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen

' 036625/50818

Ihr Team der

Mit diesem Weihnachtsgruß

bedanken wir uns für das

entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten

und alles Gute fürs Jahr 2026.

THOMAS WICH
ELEKTROMASCHINEN

Weststraße 16, 07950 Zeulenroda-Triebes
Tel. (03 66 22) 5 13 02, Funk-Tel. 01 72 / 3 64 41 55

e-mail: tomaswich@t-online.de

REPARATUR  •  VERKAUF  •  BERATUNG Elektrowerkzeuge  •  Motoren  •  Pumpen



Autohaus-GmbH
Gewerbegebiet Triebes, Adolph-Herbst-Straße 5, Tel. 03 66 22 / 7 24 77

Wir wünschen allen
Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und
fürs neue Jahr viel Erfolg.

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und alles Gute für 2026.

RAINER HUPFER

Neuärgerniß Nr. 54a, 07957 Langenwetzendorf
Tel.: 03 66 25 / 2 03 26, Fax: 03 66 25 / 2 18 98

Rainer.Hupfer@t-online.de

Motorgeräte
für Forst, Garten und kommunalen Bereich

•• •

Ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes, glückliches neues
Jahr wünscht allen Kunden,

Geschäftspartnern, 
Familie und Freunden

Gottfried Schädlich
Forstarbeiten & Holzwirtschaft

Göttendorf 2a • 07957 Langenwetzendorf  • Tel.: 0173 5235370
www.gottfried-schaedlich.de



Meisterbetrieb des Malerhandwerks

Steffen Fischer
Lindenstraße 19, 07950 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 036622/71427, Funk: 0170/8222784

Wir danken allen unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

Ihnen und Ihren Familien ein frohes

Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Bürgerinitiative gegen Windkraft 
in Langenwetzendorf 

 

Wir sagen NEIN zu den geplanten 
Windvorranggebieten W66/W67 

 

 
 

Blick von Hirschbach auf Langenwetzendorf/der kleine Strich ist der 
Schornstein der Schweinemastanlage! 5 Windkraftanlagen sind dort ge-
plant 
 

Liebe Mitstreiter, liebe Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

am 19.11.2023 fand die 2. Öffentliche Sitzung unserer Bürger-
initiative im Kulturhaus Langenwetzendorf statt. Wir sagen an 
dieser Stelle Dankeschön allen Teilnehmern. Über 150 Gäste 
konnten wir begrüßen.  
 

Herr Dipl.-Physiker Dieter Böhme, als Referent des Abends, 
überzeugte mit Fachwissen und der Erklärung physikalischer 
und mathematischer Zusammenhänge, die auch für Laien ab-
solut nachvollziehbar dargestellt wurden. Er hielt einen Vortrag 
zur Effizienz von Windenergieanlagen. In seinen Ausführungen 
beleuchtet er den Wirkungsgrad moderner Windkraftanlagen, 
die Faktoren, die die Leistungsfähigkeit beeinflussen, sowie die 
möglichen Gefahren für Mensch, Forsten und Artenvielfalt. 
 

Windenergieanlagen wandeln die kinetische Energie des Win-
des in mechanische Energie und schließlich in elektrischen 
Strom um. Der Wirkungsgrad hängt von mehreren Größen ab, 
darunter die Betätigungsbereiche des Generators, das Blattde-
sign, die Turbinenhöhe, die Towerstruktur und der Anlagenein-
bindung ins Stromnetz. Theoretisch begrenzt das Betz-Gesetz 
die maximale Abbaurate der Windenergie, doch reale Anlagen 
erreichen nur Bruchteile dieses Limits, bedingt durch aerodyna-
mische Verluste, Turbulenzen, mechanische Reibung und elekt-
ronische Umwandlung. Windhäufigkeit, Luftdichte, Turbulenzin-
tensität, Nachteile von Hindernissen (Gebäuden, Bergen, Wäl-
dern) beeinflussen ebenfalls den realen Wirkungsgrad, der in 
hoher Abweichung zu den tatsächlichen Werten von Planern 
und Betreibern solcher Windparks kolportiert wird. 
 

Fazit von Dieter Böhme: Ein ehrlicher Blick auf Wirkungsgrad 
und ökologische Auswirkungen zeigt, dass technischer Fort-
schritt und der Schutz von Menschen, Natur und Artenvielfalt 
Hand in Hand gehen müssen. Jeder Staat ist gehalten mit den 
effektivsten und leistungsfähigsten Quellen, die vor Ort zu Ver-
fügung stehen, eine verantwortungsvolle Energieversorgung 
bereitzustellen. Gemessen an den zugrundeliegenden Parame-
tern kann das für unser Land nicht die Windenergie sein. 
 

Neben unserer originären Aufgabenstellung arbeitet unsere BI 
zum Erhalt unserer schönen Heimat in alle Richtungen und sam-
melt Ideen und Gedanken zur stetigen Entwicklung der Region. 
Unser einzigartiges Vogtland mit seiner markanten Fels- und 
Wälderlandschaft steht exemplarisch für Natur- und Kulturland-
schaften, die nachhaltig geschützt, erlebbar und zugleich wirt-
schaftlich genutzt werden können. Eine aktive Wiederbelebung 
dieser Region, die um die vorletzte Jahrhundertwende als Vogt-
ländische Schweiz bekannt war, könnte den Naturschutz stär-
ken, regionales Tourismuspotenzial entfalten und Bildungs-
chancen schaffen. Im Zentrum steht die Idee eines Naturparks 
über Teile des Thüringischen und Sächsischen Vogtlands, 

ergänzt durch ein Wissenszentrum in Langenwetzendorf, das 
Besuchern informatives, interaktives und praktisches Wissen 
über die Vogtländische Schweiz vermittelt. Warum ein Natur-
park? Im Naturpark finden sich Schutz und Nutzung im Gleich-
gewicht. Er schafft rechtsverbindliche Rahmenbedingungen 
zum Schutz sensibler Lebensräume (Wälder, Felsen, Heiden, 
Bäche) bei gleichzeitig geplanter, nachhaltiger Nutzung durch 
Besucher. Biodiversität und Erhalt seltener Lebensräume wie 
beispielsweise für Wildkatze, Rotmilan und Uhu werden durch 
bewusstes Management von Wanderwegen, Schutzzonen und 
Rückzugsgebieten gefördert. Bildung, Erholung und regionale 
Wertschöpfung gehen Hand in Hand. Naturparks bieten Bil-
dungsangebote, sanften Tourismus und damit Chancen für lo-
kale Unternehmen (Gastgeber, Einzelhandel, Gastronomie). 
Bereits bestehende Schutzgebiete können in Erholungsachsen 
mit der Festlegung von Kernschutzgebieten, der Pflege von 
Aussichtspunkten und Felsformationen für sanften Tourismus 
erschlossen werden. Eine nachhaltige Regionalentwicklung för-
dert die Kooperationen lokaler Akteure (Wandervereine, Hand-
werk, Landwirtschaft) zur Schaffung regionaler Produkte und Al-
leinstellungsmerkmale. Langenwetzendorf liegt zentral in der 
Thüringer Region rund um die Vogtländische Schweiz und bietet 
eine gute Erreichbarkeit für Tagesgäste sowie Bildungspartner. 
In einem Kompetenzzentrum könnte die Vermittlung von Wissen 
über Geologie, Flora und Fauna, historische Nutzung der Land-
schaft, Naturschutzmaßnahmen, nachhaltige Bewirtschaftung 
und Klimabildung installiert werden.  
Wir werden unsere Ideen dazu weiter entwickeln und Sie dazu 
auch weiterhin auf dem Laufenden halten.  
 

Hinweis: Das Team der ANVAdesign mit André Beer an der 
Spitze stellte kürzlich den Image-Film „Windwahn - was passiert 
gerade mit unserer Heimat“ ins Netz. Sie können diesen Clip 
über youtube.com aufrufen, indem Sie in der Suche den Titel 
eingeben. In unserer WhatsApp-Guppe finden Sie ebenfalls den 
Link zu diesem rund viertelstündigen Beitrag. Ein Like und eine 
Kommentierung ist ausdrücklich erwünscht. Gerne können Sie 
den Film an Freunde, Bekannte, Vereine, Nachbarn etc. weiter-
leiten oder selbst in Ihrem News-Feed oder  Status auf den ver-
schiedenen Social-Media Accounts teilen.  
 
 

 
 

Information des Vorstandes der Anten-
nengemeinschaft e. V. Langenwetzendorf 

 

Wir bitten alle Mitglieder, die immer noch keinen Jahresbei-
trag für 2025 überwiesen haben, dem nachzukommen! 
Bankverbindung der Antennengemeinschaft Langenwetzen-
dorf e. V.: 
 

 IBAN: DE51 8305 0000 0000 9010 75  
 BIC: HELADEF1GER  
 

Eine Möglichkeit wäre der Dauerauftrag, so wird die pünktli-
che Überweisung des Beitrages nicht vergessen. Bei den 
Überweisungen ist bitte darauf zu achten, unbedingt den Na-
men und die Adresse anzugeben, damit eine Zuordnung er-
folgen kann. 
 

Bei Havarien wenden Sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Sven Wobst, Tel. 0170 5836178 oder an 
Karsten Fritzsche, Tel. 0160 6532800 oder 036625/20613. 
 

Der Vorstand wünscht Ihnen und Ihren Familien 
eine frohe Weihnachtszeit und für das neue Jahr 
alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und 
immer einen guten Fernsehempfang. 
 

Der Vorstand  
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Aktuelles vom 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Moderne Schießanlage 
verbessert Trainingsmöglichkeiten 

 

In der Sommerpause haben wir in eine moderne, fortschrittliche 
Schießanlage investiert, die unser Training im Bereich des 
Druckluftschießens erheblich verbessert. Die neue Technik er-
möglicht eine präzisere Auswertung: Jeder Schütze kann seine 
Ergebnisse direkt per App auf dem Smartphone speichern und 
analysieren. So lassen sich Trainingsverläufe besser nachvoll-
ziehen und gezielte Rückschlüsse auf die eigene Leistung zie-
hen. 
 

Ein weiterer Ausbau ist bereits geplant: Ab dem kommenden 
Jahr möchten wir unser Angebot um das Lichtschießen erwei-
tern. 
 

 
 

Foto: Dirk Walther 
 

Finanziert wurde die neue Anlage durch eine Kombination aus 
Eigenmitteln und Fördermitteln aus dem Lottofonds. 

 
Erfolgreiche Teilnahme beim 

Saalfelder Feengrottenpokal 2025 
 

Am 15.11. machten sich vier Mitglieder unseres Vereins auf den 
Weg nach Saalfeld, um am Feengrottenpokal teilzunehmen. 
Insgesamt traten 164 Schützinnen und Schützen zum Wett-
kampf an. 
 

Ergebnisse unserer Teilnehmenden: 
 

  1. Platz für Charlotte Rost in der Disziplin Luftgewehr – Schülerin-
nen weiblich 

 

  7. Platz für Ines Rohleder in der Disziplin Luftpistole – offene 
Klasse weiblich 

 

  7. Platz für Dirk Walther in der Disziplin Luftgewehr – offene Klasse 
männlich 

 

12. Platz für Dirk Lehninger in der Disziplin Luftgewehr – offene 
Klasse männlich 

 

  
 

Dirk Walther (l), Charlotte Rost (m), Ines Rohleder ® 
Foto: Dirk Lehninger / Text: Dirk Lehninger 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Weihnachts- und 

Neujahrsgrüße des TSV 1872 
 

Der TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. wünscht allen 

Mitgliedern und ihren Lieben, allen Übungsleitern, Hel-

fern, Vorstandsmitgliedern, den aktiv mitarbeitenden El-

tern, unseren Freunden, unseren Gönnern, Werbepartnern 

und Spendern, allen Mitarbeitern der Gemeindeverwal-

tung und des Bauhofes sowie allen Einwohnern der Ge-

meinde Langenwetzendorf eine schöne Adventszeit, ein 

friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch und 

ein erfolgreiche glückliches friedliches 2026. 
 

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Es war für unseren 

Sportverein und unsere Gemeinde wieder ein spannendes, 

ereignisreiches und erfolgreiches Jahr, dass, Dank eures 

Einsatzes, geprägt war von einer weiteren positiven Ent-

wicklung unseres Vereins sowohl im sportlichen als auch 

im außersportlichen Bereich. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen für die Hilfe und 

Unterstützung im Jahr 2025! 
 

Herzlichst 

Euer TSV 1872 Langenwetzendorf e.V 
 

Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Penny-
markt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- Sei-
ten unter: 
 

 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 

 www.tsv1872-lawedo.de 
 

 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 
 

Starke Thüringer Auftritte bei den 
Deutschen Meisterschaften im Breitensport 

 

Die Thüringer Keglerinnen und Kegler haben bei den Deutschen 
Meisterschaften im Breitensport in Weinheim starke Leistungen 
gezeigt und mehrere Spitzenplatzierungen erreicht. Besonders 
erfolgreich präsentierte sich dabei unser TSV 1872 Langenwet-
zendorf. 
 

In der Altersklasse Senioren A gewann Mario Noll mit hervorra-
genden 475 Holz den Deutschen Meistertitel. Im Einzel der Män-
ner überzeugte Pascal Oettel mit 487 Holz und holte die Silber-
medaille. Auch im Paarkampf der Männer war Thüringen domi-
nant: Daniel Dietz (505 Holz) und Pascal Oettel (492 Holz) si-
cherten sich gemeinsam den Deutschen Meistertitel. Weitere 
gute Platzierungen erzielten Anke von Nessen (KSV Simson 
Suhl) mit Rang fünf sowie Manfred Zipfel (TSV 1872 Langen-
wetzendorf) und Jens Hahn (FSV Mohlsdorf), die auf Platz 
sechs landeten. 
 

Ende Oktober fanden die Deutschen Meisterschaften in Mün-
chen (25. - 26.10.2025) statt - mit ebenfalls starken Ergebnissen 
für die Langenwetzendorfer. In der Mannschaft punkteten Man-
fred Zipfel und Benjamin Siegel mit 462 und 479 Holz, gefolgt 
von einem sehr starken Ergebnis von Daniel Dietz mit 503 Holz. 
Komplettiert wurde das Team durch 430 Holz von Pascal Oettel, 
was dem TSV 1872 Langenwetzendorf unter 24 Männermann-
schaften einen guten 6. Platz einbrachte. 
 

Im Tandem-Wettbewerb lieferten Daniel Dietz und Pascal Oettel 
eine hervorragende Vorstellung ab: Mit 597 Holz wurden sie Vi-
zemeister. Die Konkurrenz aus Wechmar erzielte zwar die glei-
che Holzzahl, hatte jedoch fünf Räumer weniger. Besonders 
spannend: Mit einer 9 im letzten Wurf wäre sogar der Titel mög-
lich gewesen. 
 

Im Mixed-Wettbewerb mit 40 Paarungen bewiesen Jennifer und 
Daniel Dietz große Nervenstärke und sicherten sich mit 592 
Holz den Deutschen Meistertitel. 



-  23  - 

Diese Erfolge verdeutlichen eindrucksvoll die herausragende 
Leistung des TSV 1872 Langenwetzendorf. Ob in Weinheim 
oder München - die Sportlerinnen und Sportler des Vereins prä-
sentierten sich in hervorragender Form und zeigten erneut, dass 
Langenwetzendorf im deutschen Breitensportkegeln weiterhin 
zu den führenden Adressen zählt. Mit viel Leidenschaft, Präzi-
sion und Teamgeist setzt der Verein ein starkes Ausrufezeichen 
für den Thüringer Kegelsport. 
 

    
 

Projekt Errichtung Ballfangnetz 
auf dem oberen Sportplatz 

 

Das Ballfangnetz auf dem oberen Sportplatz in Richtung unterer 
Platz ist Dank des Engagements unserer Fußballer fertigge-
stellt! Das dazu benötigte Material wurde vom abgebauten Ball-
fangnetz vom unteren Platz dazu wiederverwendet. Bei der Her-
stellung der Mastlöcher unterstützte uns die Baumschule Zech 
mit Bohrtechnik. Die Metallarbeiten zur Anpassung der vorhan-
denen gebrauchten Stangen sowie die Beschaffung der Schel-
len zur Verbindung der Abstützungen mit den Stangen hat 
Christian Albert übernommen. Das Stellen der Stangen, die 
Montage der Seile und des Netzes erfolgte durch Sven Nau-
hardt, David Gärtig, Mario Beer, Christian Albert, Mario Schnei-
der und weiteren Sportlern aus der ersten Mannschaft sowie 
weiteren Helfern. Unterstützt mit Hebetechnik wurden wir durch 
den Landwirtschaftsbetrieb Böttcher. Mit der Fertigstellung die-
ses Projektes haben sich die sportlichen Rahmenbedingungen 
weiter verbessert. 
 

Allen Beteiligten vielen herzlichen Dank für ihre Unterstützung, 
ihre Hilfe, ihre Zeit und ihr Engagement. 
 

 
 

 

Ehrung unserer Übungsleiterin Ingrid Piehler 
 

Am 21.11.2025 wurde Ingrid Piehler für ihr außergewöhnliches 
Engagement als Übungsleiterin Geräteturnen durch den Kreis-
sportbund Greiz im Rahmen der Veranstaltung „Dankeschön 
Ehrenamt“ im Festsaal des Unteren Schlosses in Greiz geehrt. 
 

 
 

Ingrid Piehler leitet seit September 2017 unsere Geräteturn-
gruppe als hauptverantwortliche Übungsleiterin. Jeden Montag-
nachmittag von 15:30 bis 17:00 vermittelt sie ihre umfangrei-
chen Kenntnisse und Erfahrungen als Sportlehrerin an 15 bis 20 
Kinder und Jugendliche unseres Vereins. Sie baute die Übungs-
gruppe auf und engagiert sich sehr für die Entwicklung der inte-
ressierten Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse. Die stei-
gende Mitgliedszahl in der Geräteturngruppe zeigt, dass sie den 
„Nerv“ der Kinder und Jugendlichen trifft. Sie organisiert die Teil-
nahme an Wettkämpfen, die Beschaffung von Ausrüstung und 
Bekleidung. Die unter ihrer Obhut trainierenden Kinder und Ju-
gendlichen belegen regelmäßig vordere Plätze bei Wettkämpfen. 
 

Liebe Ingrid, wir gratulieren dir ganz herzlich zu dieser Ehrung 
und bedanken uns für dein hohes Engagement und deine ge-
leistete ehrenamtliche Arbeit. Wir wünschen dir weiterhin viel 
Spaß und Freude bei deiner ehrenamtlichen Tätigkeit. 
 

TSV-Silvesterparty 2025 
 

Mit Silvestertombola und Feuerwerk 
 

Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 
im Kulturhaus Langenwetzendorf, Hohe Straße 23 

 

Eintrittskarten im Vorverkauf (20 €), sowie Tischreservierungen 
in der Quelle Agentur Sven Büttner 

 

Silvestertombola: Teilnahmeberechtigt an unserer Tombola sind 
nur Gäste mit Eintrittskarten aus dem Vorverkauf. 
 

Feiert mit uns gemeinsam, wir freuen uns auf euch! 
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Ortsteil Hain 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Marcel Fritsche: 

 

Nach Vereinbarung über Mobil: Tel. 0171 - 5730482 
 

 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 
 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 

entgegen. Ich möchte mich bei allen Einwoh-

nern von Lunzig und Kauern, den Vereinen, den 

Kameraden der Feuerwehr und den Mitarbei-

tern der Kita „Wirbelwind“ für Ihre Mitarbeit 

in der Gemeinde und Veranstaltungen im Ort 

rechtherzlich bedanken. 
 

Ich wünsche allen eine besinnliche 

Adventszeit, Frohe Weihnachten und 

alles Gute für 2026, vor allem viel 

Gesundheit und mögen der Frieden 

auf der Welt vorankommen. 
 

Jürgen Oettler 

Ortsteilbürgermeister 
 

 
 

Jahresrückblick des Landfrauen- 
vereins Lunzig-Kauern-Hain 

 

Wieder ist ein Jahr mit vielen interessanten Veranstaltungen fast 
vorbei, deshalb wollen wir die Gelegenheit nutzen und einen 
kleinen Einblick in unsere „Landfrauentätigkeit“ geben. Denn wir 
treffen uns nicht zum „Stricken“ und nein, wir können auch nicht 
nur „Kuchen backen“. Im Januar haben wir einen neuen Vor-
stand gewählt und unsere bisherige Vorsitzende Andrea Haupt 
wurde von Kathleen Scheffel abgelöst, welche jetzt die Geschi-
cke unseres Vereins führt. Im Februar haben wir das städtische 
Museum Zeulenroda besucht und Dr. Christian Sobeck hat uns 
in einer sehr spannenden Führung die Geschichte von Zeulen-
roda und Umgebung nähergebracht. Im März durften wir hinter 
die Kulissen eines Supermarktes schauen. Im „Gläsernen Glo-
bus“ in Gera- Trebnitz blickten wir in die hauseigene Fleischerei 
und verkosteten die Wiener, wir schauten bei der Bäckerei vor-
bei, welche jährlich ca. 10.000 Brote bäckt. Hier gab es dann 
auch Pfannkuchen zu kosten. Weiter ging es an die große Kä-
setheke und durch den gesamten Markt, sowie gemeinsam mit 
der  Geschäftsleiterin Frau Pretzel, in den Bürobereich, wo wir 

noch interessante Informationen erfuhren. Es hat allen sehr gut 
gefallen und wir haben gemerkt, dass auch ein großer Super-
markt viel Wert auf Regionalität legen kann. 
 

 
 

Im Frühling haben wir dann einen Türschmuck für Ostern ge-
bastelt und im Mai hatten wir, schon fast traditionsgemäß, eine 
Veranstaltung mit unserer Kräuterpädagogin, Heike Korn. Aus-
gerüstet mit Körben, ging es Richtung Talsperre und wir erfuh-
ren Spannendes und Wissenswertes über verschiedene Wild-
kräuter. Diese sammelten wir auch fleißig ein, z.B. Weißdorn-
blüten, junge Fichtenspitzen, Brennnesseln und Gänseblüm-
chen. Im Anschluss verarbeiteten wir alles zu einer leckeren 
Suppe, Wildkräutersalat und „Wald-Aftereight“, gemeinsam ge-
nossen wir ein leckeres Abendessen. 
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Genau zum Kindertag, wieder bei schlechtem Wetter, fand un-
ser „Detscherfest“ bzw. Kinderfest in Hain statt. Trotz Regen 
konnten wir reichlich Röhrendetscher auf unseren alten, mit 
Holz befeuerten Öfen, backen. Es gab natürlich auch hausge-
backenen Kuchen, Kaffee und selbstgemachte Limonade für die 
Kinder. Diese durften sich ihre „Detscher“ selbst ausrollen und 
zubereiten. Außerdem gab es eine Bastelstation, Büchsenwer-
fen und allerlei Spiele für die Kinder. Im nächsten Jahr scheint 
dann hoffentlich auch einmal die Sonne für uns. 
 

 
 

 
 

Ebenfalls im Juni hatten wir noch ein wunderschönes Sommer-
fest bei Andrea Haupt im Garten. Sie verwöhnte uns mit allerlei 
selbst gemachten Le-
ckereien und diesmal 
spielte auch das Wetter 
mit. Nach der Sommer-
pause starteten wir mit 
einer Nachtwächterfüh-
rung auf dem Oberen 
Schloss in Greiz. Der 
Nachtwächter, Holger 
Wittig, hat uns in die Ge-
schichte des Schlosses 
mitgenommen und mit 
guter Unterhaltung und 
Gesang erkundeten wir 
das Schlossgelände. 
Wir wissen jetzt, warum es so viele „Heinrichs“ gibt und wo der 
Schatz vermutet wurde. Leider hat ihn noch keiner gefunden.  
 

Im Oktober trafen wir uns in der Jugendherberge „Drei Tannen“ 
und dort hielt Herr Barth von der Kriminalpolizei Gera einen Vor-
trag über „Enkeltricks und andere Betrugsmaschen“. Wir erfuh-
ren, welches Werkzeug es braucht, um nicht auf solche Tricks 
hereinzufallen und dass man sich immer eine zweite Meinung 
einholen sollte, bevor man irgendjemandem sein Geld anvertraut. 
 

Im November bastelten wir mit Korbmachermeisterin Kathrin 
Heinrich für die Weihnachtsdeko und natürlich haben wir auch 
gemeinsam gegessen und getrunken. 
 

Jetzt steht noch die Weihnachtsfeier im Dezember an und schon 
ist ein Jahr vorüber und wir planen für das nächste Jahr. Wir 
danken an dieser Stelle dem Lunziger Feuerwehrverein, wel-
cher uns kostenfrei das Vereinshaus mit zur Verfügung stellt. 
Wir werden uns im nächsten Jahr wieder nützlich machen und 
auch euch wieder sehr gerne beim Lunziger Markt unterstützen. 
Ohne Zusammenhalt und ein gemeinsames Miteinander ist Ver-
einsarbeit nicht möglich. Wir wünschen allen Gemeindemitglie-
dern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr. 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

 

Ortsteil Zoghaus 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Wildetaube 
 

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne 
 

Bereits in den letzten Wo-
chen haben wir gemein-
sam mit den Kindern viele 
verschiedene Laternen 
gebastelt. Dabei sind die 
schönsten & verschie-
densten Motive und Tiere 
entstanden. Im Anschluss 
haben diese unsere Grup-
penzimmer geschmückt 
und gespannt gewartet, 
bis der große Tag zum „Halloween - Laternen Umzug“ kam. 
 

Gemeinsam mit unseren 
Eltern, Verwandten und 
Freunden sind wir, als 
großer Umzug, durch Wil-
detaube gelaufen. Beglei-
tet wurden wir von der FF 
Wildetaube und Jugend-
feuerwehr Wildetaube, 
die für unsere Sicherheit 
auf der Straße gesorgt 
haben. Vielen Dank da-
für! 
 

   
  

Bewegung steht bei uns an Erster Stelle. Deshalb hatten wir 
im November ein weiteres Highlight in unserer Einrichtung. Wir 
wurden erneut als „bewegungsfreundliche Kindertagesstätte“ 
ausgezeichnet. Hierfür danken wir an dieser Stelle unseren Kin-
dern, Eltern, Erzieherinnen und Kooperationspartnern für die 
gute Zusammenarbeit. 
 

Die Kinder und das Team der Kita  
 
 

Trari, Trara der Herbst ist da! 
 

Mit vielen Liedern, Basteleien, Geschichten und Kreisspielen 
haben wir den Herbst bei uns im Kindergarten begrüßt. Gemein-
sam wurden bunte Blätter, Hagebutten, Eicheln, Kastanien, 
Maiskolben und andere herbstliche Dinge gesammelt. Ein Hö-
hepunkt in dieser 
Jahreszeit ist un-
ser traditionelles 
Herbstfest. Dafür 
haben die Kinder 
bunt geschmückte 
Körbe mit gesam-
melten Obst, Ge-
müse und ande-
ren herbstlichen 
Früchten in den 
Kindergarten ge-
bracht. Im An-
schluss wurde das Obst/ Gemüse genascht und kreative Baste-
leien, z.b. aus Kastanien, sind entstanden.  
 

Herbstzeit ist auch Kürbiszeit. Passend dazu haben wir gemein-
sam mit unseren Eltern einen tollen Nachmittag verbracht und 
viele lustige- und gruselige Gesichter in die Kürbisse geschnitzt. 
Bei einer leckeren Kürbis- Gemüsesuppe, Kartoffel- und 

Apfelkuchen oder einer Tasse Tee konnte man sich im An-
schluss stärken und gemeinsam austauschen. Vielen Dank an 
alle Eltern & Helfer!  
 

     
 
 

Zwergenlandnachrichten 
 

Bald nun ist Weihnachtszeit, heimliche Zeit, nun ist`s im 
Zwergenland gar nicht mehr weit………  
 

Bald ist es nun wieder Zeit, für den Weihnachtsmann. Wie jedes 
Jahr, soll es auch in diesem Jahr, wieder Geschenke geben. Zu 
unserem traditionellen Bastelabend, wurde diesmal mit viel Eifer 
gehämmert. Nistkästen werden es in diesem Jahr sein, für Blau-
meisen oder Kohlmeisen oder ein Unterschlupf für Schmetter-
linge. Die Eltern waren superschnell und hatten alle Häuser in 
einer Rekordzeit fertig. Gestärkt gingen alle zufrieden nach 
Hause. Vielen lieben Dank Ihr Wichtel.  
 

So kann der Weihnachtsmann allen ein Geschenk überreichen 
und die Kinder werden sich ganz sicher freuen und einen schö-
nen Platz dafür finden. 
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Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

Es wird kalt und dünnes Eis verschließt die Pfützen. 
Alle Dächer tragen weiße Zipfelmützen. 

Sterne funkeln frisch geputzt am Himmelszelt. 
Der Weihnachtsmann wacht auf und blickt hinunter 

auf die Weihnachtszauberwelt: 
Bald ist Weihnachten. Wir freuen uns so sehr. 
Zünden Kerzen an,  es werden immer mehr. 

Bald ist Weihnachten wir freun` uns wie verrückt. 
Ein paar Tage noch, dann wird der Baum geschmückt. 

 

van Bebber) 
 

Das Jahr 2025 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Zeit um 
Rückblick auf das Vergangene und Ausblick auf das Kommende 
zu halten.  
 

Ein Jahr voller Ereignisse liegt fast hinter uns. Wir feierten im 
Jahreslauf  traditionelle Feste, entdeckten über das Jahr in Feld, 
Wald und Flur die uns umgebende Natur. Spannende Spielräu-
men schafften wir uns immer wieder im Wald, an unseren vielen 
Waldtagen. 
 

 
 

 
 

Bei unseren Stabheuschrecken gab es in diesem Jahr viel 
Nachwuchs und so vernetzten wir uns mit anderen Kindertages-
stätten und einer Schule, die von unserem Stabheuschrecken-
nachwuchs einige Tiere übernommen haben. In diesem Jahr 
entstand in der ersten Jahreshälfte, in einem Projekt, ein neues 
Theaterspiel mit einem selbstentwickelten Drehbuch. 5 Kinder 
aus  unserer Kita kamen im Sommer zur Schule und junge Kin-
der haben bei uns ihre Kindergartenzeit im Laufe des Jahres 
begonnen. 
 

Im Juli beteiligten wir uns mit unserem Kita-Stand am Lunziger 
Markt, mit vielen Unterstützern, die so ein großes Vorhaben 
braucht. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer. Im September 
baute uns der Bauhof unser neues Spielgerät im Außengelände 

auf und im Garten wurde nach und nach einiges umgestaltet. 
Von den Kindern und Eltern der diesjährigen Schulanfänger be-
kamen wir ein neues Spielboot aus Holz für unseren Garten. Im 
Oktober ernteten wir, auf dem Bauernhof von Familie Käßner, 
Kartoffeln und bekamen von Käßners sogar noch Kartoffeln in 
die Kita geliefert und dazu noch eine leckere Kartoffeltorte. Wir 
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Familie Käßner 
bedanken. 
 

 
 

 
 

Ende November hat bei uns die Advents- und Vorweihnachtszeit 
begonnen. Der Zauber dieser besonderen Zeit ist im ganzen 
Haus zu spüren. Wir singen und musizieren, lesen Märchen und 
Geschichten, werkeln im Advent, laden uns Gäste ein und  ge-
nießen miteinander den Zauber dieser Zeit. 
 

Gemeinsam mit dem Lunziger 
Heimatverein schmückten wir 
den Tannenbaum für unser Dorf. 
Das ist im Laufe der Jahre eine 
gute Tradition geworden. Unser 
Weihnachtsbaum in der Kita er-
strahlt seit dem 26.11.2025 bei 
uns. An diesem Nachmittag er-
öffneten wir im Wirbelwind die 
Adventszeit mit der Plätzchen-
bäckerei. Mit Kindern, Eltern und 
dem Kita-Team wurden unzäh-
lige Plätzchen gebacken, ver-
ziert und natürlich verkostet. Am 
Adventsfeuer im Garten gab es 
leckere selbstgekochte Suppe, 
aus unseren, in diesem Jahr, ge-
ernteten Kürbissen…  
 

Wir teilen unsere Vorfreude im 
Advent und auf die Weihnachts-
zeit mit uns nah stehenden Menschen und auch mit Menschen 
in der Ferne, mit Einwohnern aus unserem Dorf und mit unseren 
Familien. 
 

Für das Jahr 2026 wünschen wir uns, dass unsere zukünftigen 
Vorhaben gut gelingen mögen, dass wir alle uns anvertrauten 
Kinder kindorientiert und mit ganz viel Einfühlungsvermögen auf 
ihrem Entwicklungsweg begleiten können. Wir wissen, dass in 
der frühen Kindheit die Grundlagen für das ganze weitere Leben 
gelegt werden. Und so stellen wir  uns in unserer Kindertages-
stätte dieser Aufgabe an jedem neuen Kindergartentag. Wir 
möchten uns an dieser Stelle auch bei Prof. h.c. Dr. h.c. Armin 
Krenz, einem der führenden Bildungsforscher in Deutschland, 
für seine Unterstützung unserer pädagogischen Arbeit ganz 
herzlich bedanken. Unser Team hat sich in diesem Jahr im Früh-
sommer und im Herbst, bei Prof. h.c. Dr. h.c.  A. Krenz in 2 Se-
minaren weiter fortgebildet. Das ist für eine gute Qualitätsent-
wicklung unserer Kindertagesstätte sehr wichtig. 

mailto:kita@lunzig.de
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Wir wünschen allen Kindern auf dieser Welt, dass sie eine glück-
liche und unbeschwerte Kindheit erleben können. Dafür müssen 
wir Menschen uns stark machen. Frieden in der Welt ist dafür 
eine dringende Voraussetzung und nicht Krieg und Hass, der  
immer noch in vielen Ländern vorherrscht.  Wir Menschen müs-
sen uns für eine friedliche und lebenswerte Welt einsetzen, in 
Verantwortung für unsere Kinder. Wir wünschen uns Achtung 
der Kinderrechte und immer wieder Mut für Veränderungen auf 
dieser Welt, damit endlich diese völlig sinnlosen Kriege beendet 
werden. 
 

Es ist uns an dieser Stelle ein großes Bedürfnis, uns bei all` den 
Menschen zu bedanken, die sich für unsere Kindertagesstätte 
auf unterschiedlichste Weise eingesetzt und uns unterstützt ha-
ben. Wir bedanken uns bei unserem Träger, der Gemeinde Lan-
genwetzendorf, bei unserem Bauhof und bei allen Familien der 
uns anvertrauten Kinder für ihre gute Unterstützung im Jahr 
2025. 
 

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Langenwetzen-
dorf und den Einwohnern in allen dazugehörigen Ortsteilen, der 
Stadt Hohenleuben und allen Lesern des Amtsblattes eine fried-
liche und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, sowie ein 
gutes, gesundes Jahr 2026. 
 

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wirbelwind“. 
 

B. Drechsler 
(Leiterin der Kindertagesstätte) 
 
 

Kita Naitschau 
 

Unsere kleinen Hujbuh Geister beendeten mit einem Hujbuh 
Fest den Oktober und läuteten den November ein. 
 

Nun war es schon soweit und im November fielen die ersten 
Schneeflocken, die Laternen wanderten durch das Haus und die 
ersten Weihnachtsbäckereigerüche gelangen in die Nasen von 
Groß und Klein. Bei einem gemütlichen Laternenfrühstück konn-
ten die Kinder ihre gebastelten Laternen bestaunen, anschlie-
ßend ging es bestückt mit Herbstmusik und Laternen durch das 
Dorf. Pünktlich zur kalten Jahreszeit haben wir die Tiere im Wald 
mit kleinen Leckereien versorgt und die ersten Plätzchen geba-
cken. 
 

Der Abschluss für den November brachte unsere Weihnachts-
feier im Bürgerhaus. Wir sind dankbar für jede kleine Spende 
und stolz das der Nachmittag so gut angenommen wurde. An 
dieser Stelle ist es uns von großer Bedeutung DANKE zu sagen. 
Wir danken Familie Sommerfeld für die großzügige Spende. Sie 
haben uns mit tollen Projekten immer gut unterstützt und uns 
und den Kindern immer viel Freude damit bereitet. Danke auch 
allen Eltern für die Sachspenden an unseren Kindergarten. 
 

Vor allem wollen wir diese Zeilen auch nochmal an unseren lie-
ben DJ Sebastian Keßler richten. Vielen Dank, dass du uns all 
die Jahre und auch in diesem Jahr wieder bei Weihnachtsfest-
lichkeiten zur Seite standest. Du managst das alles ehrenamt-
lich und mit einer besonderen Freude und Energie gibst du un-
serem Saal und unseren Auftritten einen wunderschönen Rah-
men. Ohne dich wären wir technisch oft aufgeschmissen. Also 
vielen lieben Dank für deine Zeit, die du mit uns teilst. 
 

Wir blicken nun auf ein aufregendes Jahr zurück. Viele tolle Sa-
chen sind entstanden, haben sich entwickelt und nun freuen wir 
uns auf eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit. 
 

Ich bin sehr dankbar für mein Team und deren Arbeit, genauso 
auch allen Kindern, die unsere Auftritte immer mit so viel Freude 
tragen und bei uns sind. Wir danken allen Eltern, unserer Ge-
meindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit, unserem Bau-
hof für jeden Einsatz, der Feuerwehr, Bauer Frantz und allen die 
uns unterstützt haben. 
 

In diesem Sinne: 
 

,,Wunderschön ist die Weihnachtszeit 
und jetzt ist schon wieder fast soweit. 
Seit liebevoll zu jedermann, 
denn das ist was, was jeder kann. 
Bringt damit ein leuchten in die Herzen hinein, 
egal ob Groß oder ob Klein. 
Auch du kannst es schaffen, MORGEN oder HEUT, 
wobei es nicht nur zur Weihnachtszeit erfreut." 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr. 
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November-Grau - 
nicht bei uns Leubazwergen 

 

Bunt ging es hier im Kindergar-
ten zu. Angefangen von gruse-
ligen Gestalten, die zur Vorhal-
loweenparty, statt unserer Leu-
bazwerge im Kindergarten auf-
getaucht sind. Hexen, Ge-
spenster und Geister vergnüg-
ten sich mit Stuhlpolonaise, 
Luftballons, kleinen Wettspie-
len und viel Musik. Ein Spazier-
gang zum Halloweenhaus mit 
dem riesigen Spinnennetz run-
dete unser Fest ab. 
 

Backe, backe Martinsgebäck 
hieß es eine Woche später - gemeinsam mit vielen Eltern warfen 

wir unseren Ofen an und 
formten aus mitgebrachten 
Teigen Plätzchen und kleine 
Hörnchen. An dieser Stelle 
ein großes Dankschön für 
die zahlreichen Plätzchen-
teige. Passend zum Sankt 
Martin hörten wir ein wunder-
schönes Gedicht. 
 

„Leim bleibt Leim“ hieß es 
dann zum Faschingsauftakt 
auf dem Markt - lustig ge-

schminkt haben wir mit dem Faschingsverein die „Laurentia“ ge-
sungen und getanzt. Freudig sammelten wir danach die vielen 
Bonbons ein, die fleißig von den Narren in unsere Richtung ge-
worfen wurden. Zu lauter Partymusik haben wir Leubazwerge 
eine flotte Sohle auf den Markt gezaubert. 
 

Aktuell üben wir fleißig unser Programm für den Weihnachts-
markt. Ihr dürft gespannt sein. 
 

Eure Leubazwerge 
 
 

 

Anzeigen 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Liebe Patientinnen und Patienten, 
 

nach über 42 Jahren in Langenwetzendorf werde ich 
meine hausärztliche Tätigkeit zum 31.12.25 beenden. 

 

Ich bedanke mich bei meinen Patientinnen und Patienten 
für das mir entgegengebrachte Vertrauen und bei meinen 
Mitarbeiterinnen für die jahrelange gute Zusammenarbeit. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute. 
 

Die weitere medizinische Versorgung wird 
Frau Dr. med. Kirsten Neupert übernehmen. 

 

Dr. med. Manfred Neupert 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
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Allgemeines 
 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 

 
 
 

LANDRATSAMT GREIZ 
 

Landrat würdigt Engagement der Volkssolidarität 
 

Der Volkssolidarität-Kreisverband Greiz e.V. feierte das 80-jäh-
rige Bestehen des Sozial- und Wohlfahrtsverbandes. Landrat 
Dr. Ulli Schäfer dankte den haupt- und ehrenamtlich engagier-
ten Menschen für ihren Einsatz. Er würdigte das gute Miteinan-
der. Zu den Gratulanten gehörte auch Thüringens Bildungsmi-
nister Christian Tischner.  
 

Andrea Jarling, Vorstandsvorsitzende des Volkssolidarität-
Kreisverbandes, erinnerte an die Gründung der Organisation 
nach dem Krieg 1945 und an den Schritt in die Eigenständigkeit 
1990. Die Volkssolidarität im Landkreis Greiz habe sich zu ei-
nem verlässlichen sozialen Partner mit ambulantem Pflege-
dienst, Essen auf Rädern und Hausnotruf entwickelt. In der 
Carolinenstraße in Greiz werden barrierefreie Wohnungen für 
sozial schwache Menschen vermietet. 
 

 
 

Landrat Dr. Ulli Schäfer überreicht Geschäftsführerin Katrin Franke (l.) 
und Vorstandsvorsitzender Andrea Jarling Schirme des Landkreises. 
Die Schirme stehen symbolisch für Schutz und Geborgenheit, die die 
Volkssolidarität als Sozial- und Wohlfahrtsverband bietet. (Foto: Land-
ratsamt Greiz/Uwe Müller)  

Winterdienst ist startklar 
 

Kreisstraßenmeisterei ist auf die bevorstehende Witterung vor-
bereitet Der Winter kommt nicht überraschend: Die Kreisstra-
ßenmeisterei (KSM) des Landratsamtes ist umfassend auf die 
kalte Jahreszeit vorbereitet. „Die Schichtpläne stehen, unsere 
zehn Winterdienstfahrzeuge sind fahrbereit, die Salzlager mit 
rund 1000 Tonnen gut gefüllt und die Schneezäune auf knapp 
sieben Kilometern aufgebaut“, sagt KSM-Leiter Tino Kebsch 
entspannt. Er ist es auch, der drei verschiedene WetterApps ge-
nau beobachtet und seinen Mitarbeitern das Startzeichen für 
den Einsatz gibt - so wie erstmals in dieser Saison in den frühen 
Morgenstunden des 18. November. 
 

Die KSM ist für den Winterdienst - also die Beräumung der Stra-
ßen von Schnee und das Streuen bei Eisglätte - auf allen Kreis-
straßen sowie einen Großteil der Kommunalstraßen zuständig. 
Hierfür hat sie Winterdienstverträge mit fast allen Städten und 

Gemeinden im Land-
kreis abgeschlossen. 
 

Bleibt das Winterwet-
ter aus, setzen die 
Mitarbeiter der KSM 
die Unterhaltungs-, 
Instandsetzungs- und 
Pflegearbeiten sowie 
die Streckenkontrolle 
auf den Kreisstraßen 
wie gewohnt fort. 

 

Merlin Scharrenweber (l.), der seine Ausbildung bei der KSM bereits fer-
tig absolviert hat, und Luca Maas, Auszubildender im 3. Lehrjahr, sind 
für den Winterdienst mit eingeteilt. 

 
Explodierende Sozialkosten erdrücken Landkreis, 

Städte und Gemeinden 
 

Landrat und Gemeinde- und Städtebund fordern von 
Bundesfinanzminister Klingbeil umgehendes Umsteuern 

 

Mit 143 Millionen Euro muss der Landkreis Greiz zwei Drittel 
seines Verwaltungshaushaltes für Sozialausgaben aufwenden. 
Spielräume hat er dabei nicht - es handelt sich um übertragene 
Aufgaben des Bundes. Für die sogenannten freiwilligen Aufga-
ben des Landkreises - zum Beispiel Kultur-, Sport- und Wirt-
schaftsförderung - verbleiben nur noch 1,7 Prozent. Doch genau 
das sind Leistungen, die für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt in den Städten und Dörfern wichtig sind. Die Schieflage bei 
der Finanzierung der Sozialausgaben wirkt sich auch auf die 
Städte und Gemeinden aus, die eine Kreisumlage an den Land-
kreis abführen müssen. Landrat und Bürgermeister fordern von 
der Bundesregierung eine auskömmliche Finanzierung der 
Pflichtaufgaben. In einem gemeinsamen Brief an Bundesfinanz-
minister Lars Klingbeil verlangen Landrat Dr. Ulli Schäfer und 
die Kreisvorsitzende des Gemeinde- und Städtebundes Katrin 
Dix, „umgehend einen grundsätzlichen Reformprozess einzulei-
ten, der mehr Eigenverantwortung für die Finanzierung der So-
zialausgaben auf Bundesebene vorsieht und die strukturelle und 
finanzielle Entlastung der Kommunen zum Ziel hat“. Es sei drin-
gend erforderlich, auf Bundesebene die bestehenden Leistun-
gen kritisch zu hinterfragen, auf ihre soziale Notwendigkeit zu 
überprüfen und gezielt zu reduzieren, arbeitsfähige Menschen 
auch mit dem nötigen Nachdruck in Arbeit zu bringen und so 
Steuern sowie Sozialausgaben zu generieren, um die kommu-
nale Handlungsfähigkeit zu sichern. 
 

Landrat und Gemeinde- und Städtebund weisen in dem Brief an 
Minister Klingbeil darauf hin, dass Landkreis, Städte und Ge-
meinden in den letzten Jahren ihre Hausaufgaben gemacht, in-
terne Abläufe optimiert, freiwillige Leistungen bereits auf ein Mi-
nimum „unter der Schmerzgrenze“ reduzierten und auch die ge-
ringsten Personalkosten haben. 
 

In dem Brief werden exemplarisch Fälle aufgeführt, die die fi-
nanzielle Belastung für den Landkreis veranschaulichen: Für 
eine 24-Stunden-Assistenzbetreuung einer Person muss der 
Landkreis jährlich 252.000 Euro zahlen - dem steht eine Beteili-
gung der Pflegekasse in Höhe von 14.400 Euro gegenüber. Die 
Schulbegleitung für ein Kind mit besonderer Betreuung kostet 
jährlich ca. 60.000 Euro. Die Kostensteigerung bei den Pflege-
heimen beläuft sich auf durchschnittlich 48 Prozent in den 
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letzten fünf Jahren. Über ein Viertel der pflegebedürftigen Men-
schen sind auf Unterstützung durch das Sozialamt angewiesen. 
In der Jugendhilfe muss der Landkreis für einen stark auffälligen 
Jugendlichen jährlich ca. 270.000 Euro aufbringen. 
Eindringlich appellieren Landrat und Gemeinde- und Städte-
bund an den Bundesfinanzminister: „Mit großer Sorge sehen wir 
die explodierenden Sozialausgaben. Sie schränken den Hand-
lungsspielraum im Verwaltungshaushalt nicht mehr nur ein, sie 
drohen die kommunale Selbstverwaltung zu erdrücken. Und 
schlimmer noch: sie sind eine Gefahr für die Demokratie in 
Deutschland, für unsere freiheitlich-demokratische Grundord-
nung. Denn die Menschen erleben ein funktionierendes Staats-
wesen in ihrem Lebensalltag, in ihrer Heimatstadt bzw. -ge-
meinde.“ 
 

 
 

Landrat Dr. Ulli Schäfer und Katrin Dix, Kreisvorsitzende des 
Gemeinde- und Städtebundes Greiz, unterzeichnen beim Kom-
munalen Arbeitskreis mit Bürgermeistern und Vorsitzenden der 
Verwaltungsgemeinschaften des Landkreises Greiz den Brief 
an Bundesfinanzminister Lars Klingbeil. (Foto: Landratsamt 
Greiz/Uwe Müller)  
 

Weihnachtliche Grüße 
von Ihrer Kreisvolkshochschule 

 

In der Stille der Adventszeit finden wir oft die 
klarsten Gedanken und die wärmsten Momente. 

 

Wir bedanken uns von Herzen bei all 
unseren Teilnehmenden, den Kurs-
leiterinnen und Kursleitern sowie un-
seren geschätzten Partnern für ein 
bereicherndes, engagiertes und erfolgreiches Jahr 2025. Möge 
Ihnen die Adventszeit Ruhe, Licht und schöne Augenblicke 
schenken. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen festli-
chen, harmonischen Jahresausklang. 
 

Auch im kommenden Jahr erwartet Sie wieder ein vielfältiges 
und inspirierendes Kursangebot. Viele neue Möglichkeiten zum 
Lernen, Entdecken und Weiterentwickeln ste-
hen bereits bereit - weitere spannende Ange-
bote folgen. 
 

Scannen Sie einfach den QR-Code, stöbern 
Sie in unserem Programm und melden Sie sich 
bequem über unsere Homepage an. 
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Dachdeckermeister
Frank Steinmüller

.

Mühlenstraße 40a, 07957 Langenwetzendorf
Telefon: 036625-20632, Handy: 0160-8015545

Zur Jahreswende danken wir all
unseren Kunden, Freunden und

Bekannten für das Vertrauen
und wünschen ein frohes

Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Wildetaubener Hauptstraße 47 • Langenwetzendorf
Tel. 036625 - 54854

In dieser besinnlichen Weihnachtszeit

möchten wir einen herzlichen Dank an

unsere wunderbaren Mitarbeiter aussprechen, 

deren Engagement und Fürsorge unser Team

so besonders macht. Ein ebenso aufrichtiges 

Dankeschön gilt unseren geschätzten

Patienten und ihren Angehörigen -

Ihr Vertrauen ist das schönste Geschenk. 
.

Frohe Weihnachten und ein strahlendes

neues Jahr, mit bester Gesundheit

wünscht, Schwester Conny.

Mobiler Pflegeservice & Tagespflege
Schwester Conny

Steinweg 15   07973 Greiz   Telefon 0 36 61 4 28 12   

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest

und alles Gute fürs neue Jahr.
Die Geschäftsstelle bleibt ab

dem 22. Dezember 2025 geschlossen.
Ab dem 2. Januar 2026 sind wir wie gewohnt für Sie da.



Ich wünsche allen Kunden

frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr!

Hauptstraße 116 • Langenwetzendorf • Tel.: 036625-20335

Erstellung von

biometrischen
Passbildern,

sofort zum mitnehmen.

Langenwetzendorf • Wiesenstr. 4
Tel. 036625-20723 • Mobil: 0160-4463557

Jens Rödiger

Ein besinnliches

Weihnachtsfest und

alles Gute für das Jahr 2026

Familie Delitscher
sowie Ihr Team von Lebensmittel Delitscher

wünschen wir allen Kunden,

Freunden und Bekannten.

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

              und für´s neue Jahr alles Gute.
.

              Bleiben Sie gesund.

Dachdeckermeisterbetrieb

Hain 12                                  Telefon: 036625/21540
07957 Langenwetzendorf    Mobil: 0160/97340892

Hauptstrasse 45, 07957 Langenwetzendorf, Tel. 036625/20361

Konditorei & Bäckerei
Udo Kroll

Konditorei & Bäckerei
Udo Kroll

Konditorei & Bäckerei
Udo Kroll

Konditorei & Bäckerei
Udo Kroll

Konditorei & Bäckerei
Udo Kroll

Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir frohe Weihnachten

und alles Gute fürs Jahr 2026.





Wir danken allen unseren Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein
frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung


